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Jfe 65. VI. Jahrgaug 1888 vraimec. JH5

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feile olcielle m iln mm - Foilio iciale si» ii ami
Bern, 19. Mai — Berne, le 19 Mai — Berna, li 19 Maggio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 0. (halbj. Fr. 8). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweis. H'andelsamtsUattes in Bern entge^M.

Abonnement annuel Fr. 0. (Fr. a pour six rnois). — On s'abonne anprts des bureaux de prote ei ä i'expedition de la Femile ofßculle misse au commerce 4 Bern«.

Fresszo delle assooiazioni Fr. 0. (Fr. 8 per semestre). — Assoeiazioni presto gfi nfftri postal! ed alia spedizione del Foglio ufficiale ««««« ä% cammerrio a Bern».

Amtlicher Theil. — Partie officielle.
Parte ufficiale.

Abhanden gikommmi Werthtifil, — Tita disparus. — TM smarriti,

Amortisationspublikation.
Gestützt auf die Publikation im Schweizerischen IlaudelsamlsblaU

Nr. 48 vom 30. April 1886 u. (f. und den Umstand, daß der Couponbogen
zu der Aktie Nr. 30206 der Jura-Boni-Luzern-Bahngesellsehaft, in Bern,
binnen der Prist von drei Jahren der unteizeichneten Amtsstelle nicht
vorgelegt worden ist, wird dieser Couponbogen hiermit als kraftlos erklärt.

Amthaus Bern, den 17. Mai 1888. (100—')
Für den Gerichtspräsidenten, der stellvertretende Jiichter:

It. Huggl.

Demande en annulation de titres.
M" veuvo Amölie Soultor nöe Guisan, k Lausanne, s'cst adrossöe au

president du tribunal de Lausanne pour obtenir l'annulation de douze
obligations Chemin do fer Ouest Suisse, de fr. 400 ehncime, reniboursables
en fr. 500 et portant les n" 3204, 3205 et 3207 de l'emprunt de 1854,
4478, 4470, 4480, 24342, 24343, 23910, 23911,49291 et 4 9292 (R
l'emprunt 1850/61, obligations qui out disparu de chez eile en 1876.

Dans so söance du 12 mni 1886. le tribunal do Lausanne, snr le vu
des pieces et en conformity des articles 849 et suivants du code föderal
des obligations, a döcitle qu'il y avait lieu de suivre ä Ja proeödure en
annulation de ces titres.

En consequence le ou les dötenteurs inconnus des obligations sus-
dösignöes sont sornmös de les produiro au grelle du tribunal de Lausanne,
daris le delai de trois ans, a partir de la premiüre publication du prösent
avis, soit dös le 26 mai 1886, faute de quoi l'annulation en sera prononcöe.

Donnö ä Lausanne, le 17 mai 1888. (99—J)
Tjo prÖKident:

lluinur.

Rechtsdomizile, — Domiciles juridiques. — Domicilio legale,

Schweizerische Renteiianstalt.
Für den Kanton Glums wird in Folge Ablebens des bisherigen

Vertreters nunmehr die Firma Vöpeli, l.euzinger & Streit in Glums als
Vertretung und Jtechtsdumizil verzeigt.

Zürich, den 16. Mai 1888.
Im Namen der Schweiz. Eentenanstalt,

(97 *) f)er ])irektor: 1. Widmer.

Schlesische Feuerversicherungs-Gesellschaft
Iii IlreNlau.

Das Kechlsdomiz.il für den Kanton Zug haben wir mit heutigem Tage
an Herrn Jos. Brandenberg, Lehrer in Zug, übertragen. Das bisherige
Keehtsdomizil erlischt dagegen.

Zürich, im Mai 1888. (101 —')
In Vollmacht der Schlesischen Feuerversicherungs-Gesellschaft:

E. Stander,
Generalagent für die Schweiz.

Handelsregister, Registre du commerce, — Registro di commercio,

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal©

Mon Zlricb — Canton le Znricli — Cantonc li Znrip
1888. 14. Mai. Unter der Firma Weberei Oberkempten, hat sichmit Sitz m Zurich und auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaftgebildet, welche die Erwerbung und den Betrieb des Bauinwullweborei-

Etabnssements Oberkempten zum Zwecke hat. Die Gesellschaft-Statuten
8mJ* a,m "b; April 1888 festgestellt worden. Das voll einbezahlte Gesell-
sc apital Gesteht aus einhunderttausend Franken urul ist ein-

gctheilt in 100 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Die
Einladungen und übrigen Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen
durch gewöhnlichen oder eingeschriebenen Brief und die gesetzlich
vorgeschriebenen Publikationen durch das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung, der
Verwaltungsrath, der Ausschuß und die Konlrolstelle. Der Präsident des Verwal-
tungsrathes und derjenige der Gesellschaft vertreten letztere und es führt
jeder einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. An erslere Stelle ist
gewählt: Edmund von Hegner-Meyer von Erlen (Kt. Thurgau), in Hottingen,
und an letztere Adolf Guyer-Zeller von JBärentsweil, in Zürich. Geschäftslokal:

Obere Bahnhofstraüe 10.

14. Mai. Inhaber der Finna J. G. Grossmann in Riesbach ist Joh.
Georg Großmann von Ilongg, in Riesbach. Fabrikation von Stein- und
Bildhauerwerkzeug. Eisengasse 8.

15. Mai. Inhaber der Firma Jacob Weiss in Pfäffikon ist Jakob Weiß
von Kyburg, in Pfällikon. Mechanische Strickerei.

Kanton Bern — Canton le Berne — Cantone Ii Berna

Bureau Aarwangen.
1888. 16. Mai. Mittelst Statuten vom 11. März 1888 hat sich unter

der Firma Käserelgcnossenschiift Auswyl, mit Silz in Auswyl bei Bohrbach,

auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft gebildet, welche
die bestmögliche Verwerlhung der verfügbaren Milch zur Gewinnung von
Molkereiprodukten, sei es durch den Selbstbetrieb einer Käserei etc. oder
durch den Verkauf an einen Uebernehrrior bezweckt, ohne daß die Genossenschaft

dabei einen Gewinn beabsichtigt. Das zur Knoichung der Genosseu-
sehaftszwecke beim Beginn der Genossenschaft oder in einem spätem
Zeitpunkte erforderliche Kapital wird durch Beiträge der Mitglieder und wenn
nöthig durch Aufnahme von Darlehn beschafft. Die von den Mitgliedern
einzubezahlende Summe ist in Stammantheile von je Fr. 10 zerlegt, welche
weder thoilbar noch übertragbar sind. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben. Die persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Mitglied der Genossenschaft ist, wer
derselben bei der Gründung beigetreten oder später von der Hauptversammlung

aufgenommen worden ist, sich durch Uebernahme von wenigstens
einem Stammantheil betheiligt und die Statuten unterzeichnet hat. Von der
Hauptversammlung kann auch Nicbtmilgliedern die Lieferung von Milch in
die Käserei gestaltet werden, wenn sie ihren Beitritt jeweilen vor Verkauf
der Sommermilch beim Vorstand schriftlich erklären und ein Eintrittsgeld
von einem Franken von jeder zu haltenden Kuh bezahlen. Die Mitgliedschaft

erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod, Geltstag und Ausschluß.
So lange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht
jedem Milglietle der Austritt frei. Kr kann jedoch nur auf den Schluß
eines Rechnungsjahres stattfinden und muß längstens Ende August vorher
dem Vorstande schriillich angekündigt werden, ausgenommen beim
Ausscheiden eines Mitgliedes wegen Veräußerung oder Vorpachtung der
Liegenschaften, wenn der neue Eigcnthümer, Pächter oder Nutznießer sich mit
gleichen Rechten und Pflichten an Stelle des Austretenden als Mitglied der
Genossenschaft anmeldet und aufgenommen wird. Im letztern Falle oder
im Falle des Absterbens wird dem Austretenden oder seinen Rechtsnachfolgern

der volle Retrag seines Gesehäftsantheiles, welchen es auf den
Zeilpunkt des nächsten Rechnungsabschlusses nach der aufgestellten Bilanz
vom Genossenschaflsvermögen auf die Stammantheile desselben bezieht,
ausgerichtet oder gutgeschrieben, während in allen übrigen Fällen nur 75%
dieser Summe ausgerichtet werden. Der nach Bestreitung sämmflicher
statutengemäßer Auslagen (§§ 36 und 37 der Statuten) aus den Einnahmen,
namentlich aus dem Erlöse der Milch und der Milchprodukte vci bleibende
Rest wird unier die Milchlieferanten im Verhältniß zur Größe des Quantums
der von ihnen während der betreffenden Betriebszeit gelieferten Milch
vertheilt. Die Organe der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung und
der Vorstand, welch' letzterer aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten
und drei" Beisitzern besteht. Präsident, Vizepräsident und Sekretär führen
je zu zweien die für die Genossenschaft rechtsverbindliche Unterschrift
durch kollektive Zeichnung. Gegenwärtig sind gewählt: Als Präsident:
Johann Flükiger, Landwirt!) zu Auswyl; als Vizepräsident: Johann Iii',
Landwirt!) zu Aerbolligen; als Beisitzer: Johann Minder im Allhaus zu
Auswyl, Friedrich Minder zu Auswyl und Ulrich Minder zu Aerbolligen;
als Sekretär: Johann Ulrich Bf, Gemeindeschreiber in Aerbolligen.

Bureau de Courtelarg.
14 mai. Le chef de la maison P. Besvoigires-Geiser, ä Sonvillier,

est M. Paul Desvoignes alliö Geiser, originaire de Saieourl, demeurant
k Sonvillier. Genre de commerce : Fabrication d'horlogerie, spöcialilö de
montres mötal et acier. Bureau : Sonvillier.

14 mai. Mmo Thüröse nöo Frank, vcuvo de Raphael Picard, MM. Henri
Picard et Isaac Picard, et M'"" Fanny Picard, ees trois derniers Iiis et Alle
de Raphael Picard, prönommö, demeurant tous ä S'-Iiriier, ont fondö en
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ce dernier lieu, par acte regu M* Paul Jacot, notaire, une societe en nom
collectif sous la raison sociale Y Picard & ills. Cette societe reprend
l'actif et le passif de l'ancienne maison Raphael Picard, ayant exislö ä

S'-Imier et a commence ses operations le 1" courant. M. Henri Picard,
l'un des associes, possede seul la signature sociale. Genre de commerce:
Confections, tissus, achat et vente de meubles. Bureau : S'-Imier.

Bureau de Delimont.
15 mai. Le chef de la maison Adelino Mahon, etablie ä Glovelier,

est dame Adeline n6e Mahon, veuve de Jules Mahon, de Glovelier, y de-
meurant. Genre de commerce : Epicerie.

Bureau Laupen.
16. Mai. Unter der Firma Kiisereigonossenschaft Gurbrü hat sich

mit Sitz in Gurbrü eine Genossenschaft gebildet. Sie bezweckt die
bestmögliche Verwerthung der verfügbaren Milch zur Gewinnung von
Molkereiprodukten, sei es durch den Selhstbetrieb einer Käserei oder durch
den Verkauf an einen Uebernehmer. Sie übernimmt zu dem Ende von der
bisher bestandenen Aktiengesellschaft « Käsereigesellschaft Gurbrü, Hof &
Dorf Jerisberg» das Käsereigebäude mit den vorhandenen Käsereigeräth-
schaften, sowie die sämmtlichen Aktiven und Passiven derselben. Mitglied
der Genossenschaft (Genossenschafter) ist, wer von der Hauptversammlung
aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf Bezug nehmende
Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft wird verloren durch
freiwilligen Austritt, Tod, Geltstag (Konkurs) und Ausschluß. So lange die
Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied
der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf den Schluß eines Rechnungsjahres

stattfinden und muß mindestens drei Monate vorher dem Vorstande
angekündet werden. Ausgenommen von letztern Bestimmungen sind die
Fülle, wenn beim Absterben eines Mitgliedes, Verkauf der Liegenschaften,
Heirath oder in andern derartigen Fällen der Uebernehmer oder Nutznießer
der Liegenschaften sich mit gleichen Rechten und Pflichten an der Stelle
des Ausgetretenen als Mitglied in die Genossenschaft aufnehmen läßt. Jedes
Mitglied hat mindestens einen Stammantheil von Fr. 50 zu übernehmen.
Sofern die Genossenschafter sich nicht selbst über die Zutheilung und
Uebernahme sämmtlicher Stammantheile einigen, bestimmt die
Hauptversammlung, wie viele jedes Mitglied zu übernehmen habe. Es ist dabei
auf die Grundsteuerschatzung ihres urbaren Landes oder ihrer Pächter und
Nutznießer abzustellen. In gleicher Weise wird bei dem Neueintritt eines
Mitgliedes die Zahl der zu übernehmenden Stammantheile festgesetzt. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung und der Vorstand.
Der letztere wird gebildet aus dem Präsidenten (Hüttenmeister), dem
Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Sekretär, oder wenn dieser kein Genossenschafter

ist, einem Beisitzer. Der Vorstand besorgt die Geschäftsführung
der Genossenschaft. Der Präsident und der Sekretär führen kollektiv die
verbindliche Unterschrift. Ein eigentlicher Gewinn wird nicht beabsichtigt;
Rechnungssaldi werden auf neue Rechnung übertragen oder als Reservefonds

angelegt. Der Vorstand ist bestellt: aus Jakob Ilurni, Lieutenant, in
Gurbrü, als Präsident; Johann Hurni, Peters sei., Ammes, in Gurbrü, als
Vizepräsident; Jakob Ilurni, Sagers, in Jerisberg, als Kassier; Bendiclit Dik,
Schreiners, in Gurbrü, als Sekretär. Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Statuten wurden am 8. April 1888
festgestellt.

Kanton Lnzern — Canton de Lucerne - Cantone di Lncerna

1888. 15. Mai. Kachbenannte Firmen sind von Amtes toegen in Folge
lod ihres Inhabers gelöscht worden:

Caspar liinert in Luzem (S. II. A. B. 1881, pag. 30).
J. Heller in Luzem, Weinhandlung (S. II. A. B. 1883, pag. 125).
Fridolin Wollemann in Luzem (S. II. A. B. 1884, pag. 71), letztere

Firma in Folge Ablebens und Konkurs.

Baselland — Bäle-cainape — Basilea-Campapa

1888. 15. Mai. Meyer Wyler, Inhaber der Firma 3Ieier Wyler in
Liestal (S. II. A. B. vom 7. Mai 1883, pag. 520), ist in Konkurs gerathen,
in Folge dessen wird die Firma von Amtes toegen gestrichen.

15. Mai. Eduard Sehurter, Inhaber der Firma Md. Schürtet' in
Basel-Augst (S. II. A. B. vom 21. März 1883, pag. 312), hat sich
außergerichtlich Zahlungennfähig erklärt und ist in Konkurs gerathen, in Folge
dessen wird die Firma von Amtes wegen gestrichen.

Kanton ScMbansen - Canton de Schaffiionse — Cantone di Sciaffnsa

1888. 15. Mai. Georg Keher ist in Folge Ablebens aus der Direktion
der Schweizerischen Metallurgischen Gesellschaft (Societe Motullurgique
Suisse) in Neuhausen ausgetreten; an seine Stelle ist in die Direktion
eingetreten Gustav Manuel von Bern, wohnhaft in Neuhausen, welcher mit
dem bisherigen Direktionsmitgliede Paul Ileroult die verbindliche Unter-
scln ift für die Gesellschaft durch kollektive Zeichnung führt.

15. Mai. IHe Firma M. Klein- Schaad in Schaffhausen (in das

Handelsregister eingetragen am 6. Februar 1886 und publizirt im S. II. A. B.
vom 12. Februar 1886, pag. 90) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

15. Mai. Inhaber der Firma Jacob Herter in Schaffhausen ist Jacob
Herter von Marthalen (Zürich), wohnhaft in Schaffhausen. Natur des
Geschäftes: Kommissions- und Inkassogeschäft. Geschäftslokal: Stadthausgasse
Nr. 16.

Kanton 8t. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau St. Gallen.
1888. 14. Mai. Die Firma „B. Faessleru in St. Gallen (S. II. A. B.

1883, pag. 323) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen. Xaver Stoffel
und Beat Stoffel, beide von Arbon und wohnhaft in St. Gallen, haben
unter der Firma Stoffel & C" in St. Gallen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 15. Mai 1888 beginnt und Aktiva und Passiva
der erloschenen Firma B. Faessler übernimmt. Natur des Geschäfts: Tulles,
Cambrics et Mousselines, nebst Spezialitäten für Stickerei. Geschäftslokal:
Schützengasse 12.

14. Mai. Die Firma A. Sedelmayer in St. Gallen (S. H. A. B. 1883,
pag. 328) ertheilt Prokura an Frau Anna Sedelmayer geb. Maenal in
St. Gallen.

15. Mai. Die Natur des Geschäfts der Firma H. Gonzenbach-Mayer
in St. Gallen (S. IL A. B. 1883, pag. 241) besteht nunmehr in Marmor-
Industrie nehst Säge, Lieferungen in Granit und andern harten Bausteinen,
diversen Agenturen.

Kanton GranbMen — Canton des Grisons — Cantone dei Gripni
1888. 16. Mai. Die Firma „Gebrüder Giger (Frars Giger)u in Disentis

(S. II. A. B. 1881, pag. 828) ist erloschen. Inhaber der Firma Bas. Giger
in Disentis ist Basilius Giger von und in Disentis. Diese Firma hat das
Geschäft der erloschenen Firma Gebrüder Giger käuflich, mit Aktiven und
Passiven, unterm 25. April 1888 übernommen und führt dasselbe in gleicher
Weise fort. Natur des Geschäftes: Kurzwaaren, Mercerie und Manufaktur-
waaren. Geschäftslokal: Gasthof Lukmanier.

Kanton Tessin — Canton dn Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Locamo.
1888. 5 Maggio. In conformitä di scrittura 25 Marzo prossimo

passato notarilmente autenticata, la societä in nome collettivo sotto la
ragione sociale Fratolli Maffiorotti (pubblicata sul F. u. s. di c. 1886,
pag. 512) averite sede alia Cartiera sulla Verzasca in Tenero per la fabbri-
cazione e smercio della carta, continua dalla data della scrittura suddetta
in avanti in capo al signor Alfonso Maffioretti ed al suo signor fratello
Ernesto Maffioretti, esso pure domiciliato alia Cartiera suddetta, subentrato
nella qualitä di socio collettivo, in luogo e stalo delV altro fratello signor
Edoardo Maffioretti, stato assunlo ad altre mansioni estranee. La firma
sociale perö « Fratelli Maffioretti» spetterä al solo signor Alfonso Maffioretti
e sarä quindi innanzi esercita soltanto da lui. Lo stesso in forza della
suddetta scrittura 25 Marzo p. p. ha costituito e nominato in procuratore
generale della ditta con atto aulentico 24 Aprile 1888 il signor Cametti
Annibale, di Gattinara, domiciliato in Tenero, con läcoltä di firmare sulla
stessa cioö «per procura Fratelli Maffioretti, Cametti Annibale» e meglio
come alia firma autografa in calce alla notifieazione notarilmente autenticata,
colle altre, a termini di legge.

Ufficio di Mendrisio.

11 Maggio. La ditta liuzzi, Jloldetti e C°, in Chiasso, statu in-
scritta il 28 Marzo 1883 a questo regisiro di commercio al n° 57 e pubblicata
sul F. u. s. di c. del 3 Agosto 1883, a pag. 875, e cessata per la morte del
socio signor Francesco Buzzi, avvenula il 30 Settembre 1887.

16 Maggio. Enrico Rusmini fü Francesco e Cesare Grubicy fü Alberto,
ambi di Milano, Ii due domiciliati a Capolago, hanno costituito a Capolago,
sotto la ragione sociale Rusmini o Grubicy, una societä in nome
collettivo, incominciata sino dal 25 Marzo 1888. Genere di commercio : Fab-
brieazione e commercio all' ingrosso, di bevande spiritose e di aequo gazose.

Kanton Waadt — Canton de VaM — Cantone di "Vani

Bureau d'Aigle.

1888. 14 mai. L'association du Credit d'Aigle, ä Aigle, fait inscrire
qu'ensuite de demission M. Charles Kurbel, ä Aigle, ne fait plus parlie de

son conseil d'administration. 11 a etö remplacü par M. Henri Emery, ä Aigle.
15 mai. Frangois, fils d'Alexandre Jaquerod, d'Ormont-dessus, domicilii

ä Bex, fait inscrire qu'il est le chef de la maison F. Jaquerod, ä

Bex. Genre de commerce : Denröes coloniales, cordages, tabacs et cigares,
quincaillerie et clouterie. Bureaux : A l'Echaud.

Bureau d'Avenches.

3 mai. Le 2 avril 1888, il a itö fondi ä Montmagny, sous le titre
de Societe de laiterie de Montinugny, une association ayant pour but la
mise en commun du lait des vaches des societaires, pour sa vente ou sa

fabrication; son siüge est ä Montmagny et sa durie illimitie. Le fonds
social se compose d'un bätiment et dipendances, avec materiel complet
de laiterie 6valu6 ä la somme de trois mille cinq cents francs, le passif
est de trois mille francs, que les membres fondateurs s'engagent ä cau-
tionner solidairement; ä l'exception de ce cas, les societaires sont exonerös
de toute responsabilitö individuelle et ne sont pas engages au delä des

biens de l'association. Celle-ci est composie des fondateurs; toute personne
qui paie sa part au fonds social peut 6tre regue membre de l'association ä

la majority de l'assemblöe gönörale. Tout membre qui veut dömissionner
doit en prövenir le president de la societe dans le courant de janvier pour
sortir ä la fin de l'annöe. La sociötö se röserve la facultö de racheter
pröförablement ä toute autre personne le droit d'un membre dömissionnaire

ou qui vendrait son domaine, le prix d'aehat de ce droit devant ötre fixe

d'apres l'avoir social du moment. En cas d'expulsion, prononcöe par l'as-
semblöe generale contre un soeiötaire, celui-ci perd tous ses droits ä la

copropriötö. L'association est administröe par l'assemblöe generale et le

comitö. L'assemblöe generale, composöe des membres propriütaires, doit
t'tre formöe pour chaque seance de la majoritö des societaires. Les
decisions doivent ötre prises ä la majorite des membres presents. Les
convocations sont faites par l'huissier sur l'ordre du president, donnö deux jours
ä l'avance. L'assemblöe est röunie par le comitö selon les besoins de la

societe ou sur la demande öcrite et motiv6e de sept membres. Le comite

reeiigible est nomme par l'assembiee generale dans sa s6ance ordinaire de

janvier de chaque ann6e, il se compose d'un president, d un secretaire et

d'un boursier, ces deux derniöres fonetions pouvant ötre r6unies. Sa

competence est l'administration generale de la societe, perception et paiement,

reglement de comptes avec les etrangers et inspection des etables des

societaires. Quant aux contributions et apports, ils sont ainsi fix6s. Chaque
soeiötaire paie annuellement une finance de cinq francs, de plus il paie

chaque annee proportionnellement ä son apport annuel en lait une somme

servant ä l'amortissement de la dette et aux frais d'administration. A la

dissolution de la societe, le fonds social sera partagö par 6gales parts entre
les societaires fondateurs. La dissolution aura lieu en cas de destruction
du bätiment d'exploitation ou ensuite du vote affirmatif des s/i des voix
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des membres de l'association. Le president et le secretaire ont seuls et
collectivement la signature sociale. Le comitö est actuellement compose de

Jean-Daniel-Frederic Loup, president; Andr6 Loup, syndic, boursier, et
Gustave Magnin, secretaire, tous ä Montmagny.

Bureau de Lausanne.

12 mai. Le chef de la maison Henri Leibfried, ä Lausanne, est Henri-
Georges Leibfried, de Jagstfeid (Wurtemberg), domicilie ä Lausanne. Genre
de commerce : Exploitation de l'hötel Beau-Site, Rue du Grand Chene.

15 mai. Joseph Poinsard, de Communailles (döpartement du Jura),
marchand de faiences, et Constance Perey, d'Orzens, les deux domiciles
ä Lausanne, ont constituö, sous la raison sociale J. Poinsard & C", une
sociötö en nom collectif, en vue de l'exploitation d'un commerce de

faiences. La sociötö a son siöge ä Lausaune et a commences le 7 mai 1888.
La sociötö conföre procuration ä Caroline Poinsard, ä Lausanne, femme
du prönommö Joseph Poinsard. La sociötö ne sera engagöe que par la

signature collective des deux associös ou par celle du fondö de procuration.

15 mai. Paul-Frangois Winandy, Olga Winandy, Oscar-Elie Winandy,
Tökla Winandy, Blanche Winandy, Albert-Elie Winandy, Hilda Winandy
et Frida Winandy, domicilii ä Lausanne, enfants de defunt Albert-Napolöon-
Joseph Winandy, de Verviers (Belgique), les quatre premiers majeurs et
les quatre derniers mineurs, reprCsentes par leur mere, veuve Elisabeth
Winandy nöe Schweizer, en sa quality de tutrice, autorisöe ä cet effet

par la justice de paix de Lausanne, en date du 24 avril dernier, ont constituö

ä Lausanne, sous la raison sociale lioirs Winandy, une soeiöte en
nom collectif qui a commence le 15 fövrier dernier et qui a pour but la

reprise et la continuation du commerce que leur pöre, döcödö ä ladite
date, exploitait ä Lausanne, sous la raison A. Winandy fds. Le genre de

commerce reste le möme, soit : Gros et detail de tous les articles d'öpicerie,
tli6s, vins fins, liqueurs, fruits sees, conserves, comestibles, etc. Paul et
Olga Winandy ont seuls la signature sociale. La raison „A. Winandy filsu
(F. o. s. du c. du 26 fövrier 1883) a ainsi cesse d'exister. La liquidation
est faite par les hoirs Winandy.

15 mai. Les hoirs de Gaspard Fischer, d'une part, qui sont : Mathilde-
Sophie Fischer, Alfred Fischer, Jean-Jaques-Adolphe-Leon Fischer, les trois
domicili6s ä Lausanne; Yalentine-Adrienne dite Marie Fischer, 5 Bournemouth

(Angleterre), et Louise Fischer, ä Dublin, et d'autre part Marie-
Anna nöe Wirz, veuve en secondes noces de Gaspard Fischer, ä Lausanne,
döclarent qu'ils ont fondö ä Lausanne, sous la raison sociale V" & hoirs
Gaspard Fischer, une soci6t6 en nom collectif qui a commenc6 le 26 mai
1887 et qui a pour but l'exploitation d'un commerce de quincaillerie et
mercerie, Rue S'-Frangois, 10. Les associ6s charges de reprösenter la
soci6t6 et de signer pour eile sont d6sign6s en la personne de Marie-Anna
Fischer n6e Wirz et Jean-Jaques-Adolphe-L6on Fischer.

15 mai. M. lieni Guisan s'est retirö, a dater du 1" oclobre 1887, de
la soci6t6 en nom collectif Yincent & C", ä Lausanne (F. o. s. du c. du
31 döcembre 1886), qui continue sous la möme raison sociale entre les
deux autres associös.

15 mai. La maison Jt. liarel, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 6 juillet
1884), a cessö d'exister dös ce jour ensuite de cessation de commerce.

16 mai. Le chef de la maison L" Laurent, ä Lausanne, est Louis
Laurent, de Chavornay, domiciliö ä Lausanne. Genre de commerce :Fabrique
de confiserie en gros. Rue des Deux March6s, 7.

Bureau de Vevey.

17 mai. Le chef de la maison M. Bottelli-Decombaz, aux Planches-
Montreux, est Marie Boteiii - Decombaz, de Dagnento (Novarre, Italie),
domicili6e ä Montreux, femme de Pierre Boteiii, et expressöment autorisee
par lui. Genre de commerce : Sp6cialit6 de teinture, nettoyage chimique,
öpuration ä vapeur, lavage et dögraissage en tous genres. Atelier: Aux
Planches-Montreux.

Bureau d'Yverdon.
17 mai. Sous la d6nomination de Soeiete de l'ecole enfantine

publique d'Yverdon, il existe ä Yverdon une sociötö ayant pour but de
donner aux enfants de la localitö, äges de 3 ä 7 ans, les premiers
elements de l'instruction, ainsi que de procurer un asile ä ceux d'entre eux qui
sont priv6s, pendant le jour, de la surveillance de leurs parents. La duröe de
la soci6t6 est illimit6e. Les Statuts ont 6t6 approuv6s par l'assembl6e gönö-
rale des soci6taires du 22 janvier 1888. La soci6t6 est composöe de tous
les amis et bienfaiteurs de l'oeuvre. II n'est pay6 aucune contribution, la
caisse 6tant uniquement alimentee par les finances scolaires et par les
dons. La soeiöte est dirigee et administr6e par un comit6 de cinq membres
nomm6s annuellement par l'assembl6e gönerule et röeligibles. La
convocation de l'assembl6e g6n6rale annuelle a lieu par insertion dans les
journaux locaux. La soci6t6 est valablement repr6sent6e vis-ä-vis des tiers
par son pr6sident et son secrdtaire; ils signent collectivement pour la
soci6t6. La soci6t6 n'est responsable que pour les biens qu'elle possöde.
Le prösident du comitö est M. Flamand, pasteur ä Yverdon, le secrötaire
M. Constant Jaquiörv, notaire audit lieu.

Kanton Wallis — Canton in Valais — Cantono del Vallese

Bureau de St-Maurice.
1888. 15 mai. Sous la raison sociale de Soeiete anonyme (le

l'Hötel pension du Lac de Champex sur Orsieres, il a 6t6 fondö une
sociötö anonyme ayant son siöge ä Martigny-Ville, qui a pour but la
construction et l'exploitation d'un hötel-pension au bord du lac de Champex
sur Orsiöres (Valais). La sociötö, qui a ötö fondöe le 14 aoüt 1886, a une
duröe illimitöe. Le capital social est fixö ä trente mille francs (fr. 30,000),
divisö en trois cents actions de cent francs chacune. Les actions sont au
porteur et sont toutes souscrites. La sociötö est dirigöe par un conseil
d'administration de cinq membres. Le prösident, M. J. Clerc, de Froideville
(Vaud), domiciliö ä Martigny, a seul la signature sociale et engage la sociötö
par sa signature. Les publications de la sociötö sont faites par insertion
dans le Bulletin officiel du Valais.

17 mai. Ensuite des modifications qui ont ötö apportöes ä ses Statuts
dans l'assemblöe du 22 döcembre 1887 par la Soeiete de l'Hötel et
pension de la Dent du Midi ü Chanipery, sociötö anonyme, avec

siöge ä Champöry, inscrite au registre du commerce le 8 mai 1883 (voir
F. o. s. du c. du 26 juin de la möme annöe, page 771, et le Bulletin
officiel du Valais du 13 juillet 1883), il est portö ä la connaissance des tiers
les points suivants qui ont subi des changements. Le siöge de la sociötö
reste est demeure ä Champöry, seulement la duröe de la sociötö est
illimitöe. Toutes les publications de la sociötö sont insöröes dans le Bulletin
officiel du Valais qui est dösignö comme organe de publicitö de la sociötö.
Le capital social est fixö ä soixante-six mille francs (fr. 60,000), divisö
en cent trente-deux actions (132), de cinq cents francs (fr. 500) chacune,
entiörement liböröes et intögralement souscrites. Les actions sont au porteur
et transmissibles par la simple tradition du titre. Fn remplacement de

M. Basile Exhenry, döcödö, le görant de la soeiöte est M. Thöophile Exhenry,
de Champöry et y domiciliö, qui regoit en cette qualitö la signature sociale.
II signe done pour la Soeiöte de l'Hötel et pension de la Dent du Midi ä

Champöry et engage la sociötö par sa simple signature.

Kanton Mentoux — Canton de HeucMtel — Cantone dl Mchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1888. 15 mai. Ija raison „ Zingg-Berton" ä la Chaux-de-Fonds,
publiee le 1" mai 1883 dans le n° 63 de la F. o. s. du c., est eteinte ensuite
de renonciaiion du titulaire. La maison Gustave Paux-Breuet, ä la Chaux-
de-Fonds, dont le chef est Gustave-Adolphe Paux-Brenet, de l'Abergement
(Vaud), domiciliö ä la Chaux-de-Fonds, reprend la suite des affaires de
l'ancienne maison Zingg-Berton. Genre de commerce : Epicerie et mercerie.
Bureaux : Rue du Versoix, n° 1.

15 mai. Maria-Marguerite Gutmann, de Yinelz (Berne), et Maria-Kilina
Berner, de Heiligenschwendi (Berne), les deux domiciliees ä la Chaux-de-
Fonds, ont constituö ä la Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Gut-
mann et C'% une soeiöte en nom collectif, commencee le 23 avril 1888.
Genre de commerce : Epicerie, mercerie. Bureaux : Rue St-Pierre, n° 10.

Bureau de Mdtiers (district du Val-de-lravers).
12 mai. La maison D. Lebet et flls Yictor, ä Buttes, canton de

Neuchätel, et h Constantinople, empire Ottoman (F. o. s. du c. du 8 juin
1883, n° 84, page 675), dont le chef est M. Alphonse Lebet, de Buttes,
habitant Constantinople, donne procuration, dös le 31 mars 1888, ä
Cösar Lebet et Alphonse Lebet fils, de Buttes, tous deux domiciliös ä

Constantinople. Les deux fondös de procuration engageront individuellement
la maison par leur signature.

Kanton Cent — Canton de GenOfe — Cantone ii Ginevra

1888. 11 mai. La raison Albert Strassly, boucher ä Geneve (F. o. s.
du c. de 1883, page 916), actuellement ä Versoix, est radiie d'office ensuite de

la faillite du titulaire, declaree des le 8 mai 1888 par jugement du 11 möme
mois.

11 mai. Le chef de la maison G. Martin-Ricliard, ä Chene-Bourg,
est Godfroy Martin alliö Richard, de Frenkendorf (Bäle-campagne), domiciliö

ä Chene-Bourg. Genre de commerce : Bonneterie, mercerie, öpicerie
et droguerie. Magasins : A Chöne-Bourg.

14 mai. Le chef de la maison Leonie Aescliliinann, ä Genöve, est
Mm* veuve Löonie-Julie Aeschlimann nöe Isabelle, d'origine frangaise,
domiciliöe ä Genöve. Genre de commerce : Confections pour dames. Magasins :

Rue des Allemands, 4.

14 mai. Le chef de la maison Cocile M. Gcoffroy, ii Geneve, est
Mme Cecile-Marie-Louise Geoffroy nöe Michel, d'origine frangaise, domiciliöe
ä Genöve. Genre de commerce : Tabacs et cigares. Magasin : 9, Quai des
Bergues.

14 mai. Le liquidateur de la sociötö en commandite Dervilles-
Gauthier & Cu, ä Geneve, ayant pour objet le commerce de confections
pour dames et dont la declaration de dissolution a ötö publiee dans la F. o. s.
du c. de 1886, pages 447 et 566, fait inscrire que la liquidation de cette
maison est döfiniiivement close des le 31 mars 1888.

14 mai. Le chef de la maison Montmasson Alexis, ä Genöve, est
Alexis-Marie Montmasson, de Annecy (Haute-Savoie), domiciliö ä Genöve.
Genre de commerce : Boulangerie. Magasin : 29, Tour de Boel.

14 mai. La sociötö en nom collectif, inscrite sous la raison sociale

„ Vaudey & Godin", ä Genöve (F. o. s. du c. de 1888, page 410), est dissoute
en date du 4 mai courant. L'associö Jules-Louis-Alexandre Godin reprend
le passif et l'actif de la maison et la continue sous la raison J. Godin, ä
Genöve. Genre de commerce: Lithographie, typographie. Bureaux et ateliers :

Boulevard de Plainpalais, 24.

14 mai. Le chef de la maison Marie Brasser, ä Genöve, est Mm*

Marie Brasser nöe Gander, de Stanz (Unterwald), domiciliöe ä Genöve.
Genre de commerce : Cafö. Locaux : Rue de la Tour-Maitresse, 3.

IL Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Lnzern — Canton ie Lncerne — Cantone ii Lucerna

1888. 16. Mai. Johann Stutz, Seilermeister, geb. 24. Juni 1856,
von Oberkirch (Luzern), wohnhaft in Ebikon.

Streichungen: — Radiations: — Cancellazioni:

Kanton Bern - Canton de Berne — Cantone ii Berna

Bureau Thun.

1888. 12. Mai. Streichungen in Folge beglaubigter Abmeldung:
Christian Winkler, geb. 2. November 1839, Krämer und Dachdecker-

meister, von und in Blumenstein, publizirt im S.II.A.B. 1883, pag. 172.
Christian liadertscher, geb. 7. Dezember 1858, Landarbeiter, von

Eggiwyl, auf der Schwarzenegg, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 452.
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Ein- und Ausfuhr der Schweiz im I. Quartal 1888.
Zollamtliche Uebersicht der Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waarenartikel.

Importations et ©xportations snisses pendant le Ier trimestre 1SSS.
Tableau de I'importation et de I'exportation des principales marchandises.

Siehe die Anmerkungen am Schluß der Tabelle. — Voir les observations k la fin du tableau.

1 Einfuhrmenge Austuhrm^

Einfuhr ii ei"sP'-
Zeltraum des Ausfuhr IL1!? entsP,r-

Zeitraum des

1
Gattung der Waare Importation j

Vorjahres
Quantität
importies

Exportation Vorjahres
Quantität
exportäee Nature de la marchandise

Menge Werth i
d. la piriode
corresp. de Menge Werth d. lapiriode

corrctp. de

Quantiti Valeur 1 l'annie
paesfe Quantiti Valeur l'annie

' paaxfe

q netto Fr. | q netto q netto Fr. 1 q netto

Chemikalien und Farbwaaren 1

1

1

Espcces chimiques et couleurs
Gummi 687 274,800 ; 595 20 8,961 40 Gomme
Harze, rohe und Colophonium, Pech 3,130 93,900 3,399 66 1,756 168 Itdsines brutes, colophane, poix
Schwefelsäure 5,382 48,438 7,088 288 3,171 297 Acide sulfurique
Amlung, roli u. geröstet, Stärkegummi (Dextrin) 5,784 289,200 6,901 18 1,551 40 Amidon, brut ou torrdfid, dextrine
Anilin, Anilinverbindungen zur Farbenfabrii Aniline, compositions d'aniline pour la fabri-

1

kation 1,439 503,650 1,541 138 38,187 160 cation des couleurs
Weingeist, Sprit etc., denaturirt 4,850 242,600 2,628 27 1,488 — Esprit de vin, alcool, etc., denatures
Farbhölzer in Blöcken 1,160 29,000 ' 2,635 2 84 3 Rois tie teinture, en blocs
Farbrinden, Farbwurzeln, Farbbeeren etc. roh 5,708 228,320 j 3,575 78 7,257 49 Ecorces, racines, baies, etc., tinctoriales, brutes
Alizarin, künstliches, trocken oder in Teig. 312 93,600 509 1 600 1 Alizarine, artificielle, sdche ou en pute
Extrakte von Farbstoffen, nicht genannte 1,151 138,120 758 2,498 302,547 2,913 Extraits de matidres colorantes, non ddnommes
Künstliche Farben aus Steinkohlentheer 473 378,400 475 2,010 1042,249 1,933 Couleurs artificielles derivdes du gondron de houille

Nicht genannte bunte Farben 300 105,000 i 304 17 3,714 ; 37 Couleurs vives non denomrnees

Glas
;

Yerre
Fensterglas, gewöhnliches (naturfarbiges) 5,3o5 133,875 | 6,570 10 348 8 Verre ä vitres, ordinaire (de couleur naturelle)
Hohlglasu. Glasw. ausgewöhnlichemfarblosem Verre creux et verrerie de verre ordinaire,

(sog. weißem) Glas, nicht geschliffen etc. 1,741 60,935 1,953 22 2,956 13 incolore (blanc); non polis, etc.
Hohlglas und Glaswaaren, geschliffene, gra-

550
Yerre creux et verrerie, polis, gravds, de

| virte, farbige (aus gefärbtem Glas) etc. 66,000 603 16 14,023 11 couleur (en verre colord) etc.

llolz Hois

Brennholz, Reisig: Weichholz 108,562 217,124 82,848 25,415 41,800 34,604 Bois ä bröler, broutilles: bois tendre
Brennholz, Reisig : Hartholz
Holzkohlen

133,685 334,212 119,836 44,041 105,085 31,005 Bois ä brfiler, broutilles: bois dur
6,540 52,320 1 5,051 10,007 100,030 5,621 Charbon de bois

Torf 18,679 37,358 |

I

18,110 975 1,899 709 Tourbe
Ran- und Nutzholz, gemeines, roh (rund), Bois commun de construction et de charron-

'

oder bloß mit der Axt beschlagen 76,973 307,892 54,556 51,769 196,797 55,834 nage: brut (rond) ou simplement eqnarri a la hatte
'

Bretter, weiehhölzerne 104,902 681,863
'

54,852 52,814 321,250 66,855 Planches de bois terfdre
1

; Bretter, harthölzerne 9,255 78,667 8,991 4,770 41,349 4,242 Planches de bois dur
Hoizwaaren, fertige, grobe, aus gemeinem I Ouvrages en bois, finis, grossiers, de bois

j Holze; Drechsler-, Tischler- und Wagner¬ commun; ouvrages de tourneur, de ntenui-
arbeiten : roh, nicht bemalt, ohne MetallI sier et de chat ron: bruts, non peints, sans i

beschläge 1,857 129,990 I 1,635 563 59,318 j

12,075
708 ferrures

Böttcherwaaren, Fässer, montirt u. demontirt 302 9,664 210 414 457 Tonnellerie, futailles, montdes ou non
Hoizwaaren und Drechslerarbeiten, bemalt,

1

1 Ouvrages en hois et ouvrages de tourneur,
polirt, lakirt oder geschnitzt 322 193,200 265 97 71,829 120 peints, polis, vernissds ou ciseles (sculptds)

Bürstenbinderwaaren, grobe 243 109,350 243 48 17,881 19 Brosserie grossidre
i Bürstenbinderwaaren, feine 65 53,300 i 53 11 8,547 16 Brosserie fine

Lnndwirtlischaftliche Erzeugnisse
i

1 Produits agricoles

Sämereien: Gras- und Kleesaat 5,712 514,080 I 8,884 274 26,882 i 645 Sentences: graines fourragdres et de trdfle
Heu 34,690 242,830 i 21,054 6,915 55,285 | 5,841 Foin

Laub, Schilf, Stroh 54,912 274,560 43,134 1,512 6,923 1,459 Feuilles, paille, roseaux

Leder
| 'i

Cuir

Sohlleder 1,331 465,850 ; 1,329 76 28,627 79 Cuir ä semelles \

Anderes Leder aller Art 3,183 2'307,075 3,027 456 426,205 869 Autres cuirs de tout genre
Schuhwaaren aus Leder, feine 717 1'505,700 ; 770 888 1'186,252 730 Chaussures en cuir, fines

Literarische, wissenschaftliche und Objets de litterature, de sciences
et d'artKunst-Gegenstände

Bücher, gedruckte; Land- und Seekarten. 2,311 1'444,375 2,170 1,389 726,924 1,443 Livres imprimds; cartes gdogr. ou de marine >

i ' ^ '
Instrumente, musikalische 451 148,830 j

403 80 51,435 74 Instruments de musique i

Instrumente und Apparate, astronomische, ' Instruments et appareils d'astronomie, de |

1 chemische, chirurgische, mathematische, chimie, de Chirurgie, de mathdmatiques, j

physikalische, optische 133 228,199
'

201 118 226,888 139 de physique, d'optique j

Uhren Stücke
Piicet

Stücke
Piectt

Stücke
Pilcts

Stücke
Piice» llorloges et inontres

|

Wanduhren, feine 3,8H5 108,780 2,321 190 9,821 26 Horloges fines

Spieluhren und Musikdosen 138 4,830 274 31,150 502,070 23,454 Carillons et boites ä musique
Taschenuhren aller Art mit Gehäusen von Montres de poche de tout genre ä holte de

Nickel oder anderem unedlem Metall. 15,303 137,727
'

11,837 232,017 2495,041 200,911 nickel ou d'autre mdtal non prdcieux
Taschenuhren allerArt mit Gehäusen von Silber 3,482 59,194 5,800 377,753 0702,939 397,755 Montres de poche de tout genre ä boite d'argent
Taschenuhren aller Art mit Gehäusenvon Gold 2,200 132,000 2,466 85,701 5'752,511 90,366 Montres de poche de tout genre ä boite d'or

Maschinen und Fahrzeuge q netto q netto q netto q netto Machines et velticules

Nicht genannte Maschinen und Maschinentheile
I

15,314
Stücke
Piictt

2'067,390
'

11,684
Stücke
Pieces

21,924
Stücke
Pieces

2 919,051 i 24,167
Stücke
Pilces

Machines et piöcesddtachdesdo machines son denomrnees
j

Webstühle und Webereimaschinen 4 2,419 47 748 419,325 771 Metiers ä tisser et machines pour le tissage

i Stickmaschinen, einnadlige 700 1 4 845 1 Machines ä broder ä une aiguille
Stickmaschinen mit Schiffchen 3 9,500 1 Machines ä broder ä navettes

: Stickmaschinen, andere 1 27
1

6 32 45,450 24 Machines ä broder, autres
' Machines pour la minoterie et machines

Müllerei- und landwirtschaftliche Maschinen 130 23,408 141 471 582,202 523 agricoles

Metalle q netto q netto q netto q netto Metaux 1

1

Plomb doux, en barres, saumons, plaques
Blei in Barren, Blöcken, Platten oder Bruch 1,744 68,016 6,288 388 13,238 114 ou ddbris
Blei gewalzt, Blech, Röhren etc 1,355 60,975 1,811 12 1,395 14 Plomb lamind, en feuilles, tuyaux, etc.
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Metalle {Fortsetzung)

Roheisen in Masseln; Rohstahl in sog. Ingots
(Blöcken, gegossenen Stäben); Luppeneisen
und Rohschienen; Brucheisen und Alteisen

Eisenbahnschienen, Staheisen, Eisenblech:
nicht speziell genannt

Eisenbahnschienen, weniger als 15 kg per
lfd. Meter wiegend; Fagon eisen, feine
Dimensionen

Eisengußwaaren, ganz grobe, rohe
Eisengußwaaren, andere
Waaren ans Scbmiodeisen, ganz grobe, rohe
Waaren aus Schiniedeisen, gerneine : roh,

abgedreht, gefeilt, abgeschliffen, mit Grundfarbe

übertüncht, getheerl
Waaren aus Schmiedeisen, feine: polirt,

bemalt, gefirnißt
Kupfer, rem od. legirt, in Barren, Blöcken etc.
Kupfer, rein od. legirt, gehämmert, gewalzt etc.
Kupferschmied-, Roth- u. Gelbgießerwaaren
Nickel, rein od. legirt, gewalzt, gezogen etc.
Zink, gewalzt, gezogen, Blech, Draht
Zinn in Barren, Blocken, Platten od. Bruch

Gold, Silber, Piatina, gewalzt, in Platten,
Streifen

Gold- u. Silberschmiedwaaren; Bijouterie, acht
Bijouterie, falsch

Mineralische Stoffe

Hydraulischer Kalk
Roman-Ccment
Portland-Cement
Steinkohlen
Braunkohlen
Goaks
Bri(| nettes
Asphalt und Erdharze aller Art; Braunkohlen

Iheeröl
Petroleum und andere nicht genannte Mineral-

unci Theerole, roh oder gereinigt

Nahrung«- und (ionussinittel
Schweineschmalz
Butter, frisch, gesollen, gesalzen
Gacaobohnen
Gaeaopulver, Ghoeoladeleig
Ghocolatle
Eier
Eßwaaren, feine
Fleisch, frisch geschlachtetes
Geflügel, getödteles
Wildprel; Wurstwauren
Obst, gedörrtes oder getrocknetes, nicht

ausgesteint: Aepfel, Birnen, Kirschen,
Zwetschgen etc

Südfrüchte: Weinbeeren und Rosinen
Südfrüchte: andere
Kartoffeln
Gemüse, frische: andere als Kartoffeln
Weizen
Boggen
llafer
Gerste
Mais
Getreide, Mais, Hulsenlruchte: in geschro-

tenen, geschälten od. gespaltenen Körnern,
Graupe, Gries, Grütze

Mehl von Getreide, Mais, Reis oder
Hülsenfrüchten

Reis in geschälten Kornern
Kaffee, roher
KatFoesurrogate: Cichorien, gerostete oder

zubereitete, FeigenkalFee, etc
Cicborienwurzeln, getrocknete; Fängen,

geröstete

Käse
Malz

' '

Milch, kondensirte
Unverarbeitete Tabakblätter; Tabak-Rippen

und -Stengel; Abfälle der Tabakfabrikation,
nicht in Mehl form

FabrizirterTabak: Rauch-,Schnupf-a.Kautabak
Cigarren und Gigarrclten
Roh- und Krystallzucker; Malz- und Traubenzucker

Stampf- (Pile-) Zucker
Zucker, rafiinirter: in Hüten, Platten, Blöcken
Zucker, rafiinirter: in Abfällen (Abfalle der

Zuokersägereion [döchets])
Zucker, rafiinirter: geschnitten (Würfelzucker)

Einfuhr
Importation
Menge | Werth

QuantiU | Fedcur

Eintuhrmenge
im entspr.

Zeitraum des
Vorjahres
QuantitSs
imporifes

d la pfrwde
corresp. de

l'ann&e
passSe

I Au
JEOxpc

Menge

Quemtüi

sfuhr
>rtation

Werth"
Valeur

| Äusluhrm.
| im entspr.
[Zeitraum des
1 Vorjahres
i Quamtites

empörtees
d. la periode
corresp. de

j Vannfe
; passie

Nature de la marchandise

q netto Fr. q netto q netto Fr. q netto

Mntnux (suite)

Fer brut en gueuses; acier brut en a ingots >

(blocs, barres fondues); fer en loupes et

87,451 699,608 120,858 5,833 57,302 8,878 for ebauchö au laminoir; döbris el lbrraillc
Rails de chemins de fer, fer en barres, 161c

78,892 1*341,164 109,419 250 8,415 146 de fer: non denommes
Rails de chemins de fer, pesant moins de

15 kg le metre oourant; fers speeiaux,
37,024 777,504 40,183 215 10,950 237 dimensions lines

6,578 197,340 6,389 469 21,395 398 Ouvrages en fönte de fer, lonl-a-fait grwim, liruh

2,127 127,620 1,794 243 21,270 136 Ouvrages en fönte de fer, autres

3,984 239,010 3,621 129 9,412 138 Ouvrages en fer i'orgö, tout-ä-fait grossiers, kills
Ouvrages en fer forgo commons: brats,

tournes, limös, adoucis, passes it la cou-
11,477 1*147,700 11,616 2,621 390,885 1,431 leur d'apprüt, goudronnes

Ouvrages en fer forgö, fins: polis, peints,
559 223,600

1 637 104 48,367 114 V. Til is

881 132,150 1,264 1,607 161,851 1,003 Cuivre, pur on alliö, en lingo Is, blocs, etc.

2,519 453,420 3,494 67 25,989 41 Cuivre, pur on alliö, martelö, lamine, etc.
428 184,040 423 35 26,200 33 Chaudronnerie, ouvrages en cuivre ou en laiton
322 161,000 202 28 4,710 13 Nickel, pur ou alliö, laminö, ötire, etc.

2,894 173,610 3,825 14 1,286 25 Zinc, laminö, ötirö, töle, fil
623 205,590 1,065 8 1,407 10 Elain en lingots, blocs, plaques, döbris

Kg Kg kg Kg

Or, argent, platine, laminös, en plaques ou
774 222,782 785 540 882,128 471 bandes

1,572 585,170 1,473 677 496,502 655 Orfövrerie d'or et d'argent; bijouterie, vraie
6,431 129,596 5,801 281 13,183 60 Bijouterie fausse

q netto q netto q netto q netto Matieres minerales

17,721 38,986 12,755 4,930 10,48 l 2,509 Chaux hydraulique
21,049 84,196 18,973 321 1,155 205 Ciment romain

92,688 19,531 1,254 7,548 763 Cirnent de Portland
1 •' i

1
•» 3*954,595 J'178.318 6,510 19,223 4,526 Houille

17,833 44,582 12,661 — — 1 Lignite
508,058 221,802 5,869 14,200 5,007 Coke

251,572 712,802 301,683
i

160 541 111 Briquettes
Asphalte et bitumes do tout genre; huile de

3,058 16,207 1 2,981 35,075 156,968 64,080 goudron de lignite
Pctrolo et autres huiles minörales ou de

97,236 2*139,192 90,217 352 15,099 154 goudron non dönommees, bruts ou raffines

i Comestibles, boissons, tabacs

6,539 653,900 10,232 36 4,239 37 Saindoux
2,691 336,375

1

2,966 3,200 963,811 2,619 Bourre, frais, fondu, salö
2,935 587,000

1

3,759 — i — Föves de cacao
41 1 5,580 17 59 23,812 1 74 Poudre de cacao, päte de chocolat
22 6,160 18 983 371,578 | 1,165 Ghocolat

8,589 1*030,680 7,071 191 23,029 43 Oeufs
396 118,800 i 378 473 109,464 i 451 Comestibles lins

1,608 225,120
1

1,431 6,090 l 219.879 6,883 Viande de boueherie, fraiche
1,937 54 2,360 1,926 30 9,607 43 Volaille tuöe
1,038 290,640 834 133 35,183 ; io7 Gibier; charculerie

Fruits sees ou tapös, avec noyaux; pommes,
7,599 417,945 5,101 116 7,725 356 poires, cerises, pruneaux, etc.
8,060 403,000 4,731 67 3,440 22 FruiLs du midi: raisins sees et de Corinthe
4,813 360,975 3,588 48 3,325 22 F*ruits du midi: autres

20,001 130,006 49,416 910 6,395 810 Pommes de terre
10,350 310,500 6,748 538 23,597 290 Legumes frais: autres que pommes de terre

617,748 12*972,708 672,672 963 19,687 753 Froment
13,661 204,915 8,653 74 1,295 34 Seigle

114,478 1*774,409 o —1 o 252 3,491 202 Avoine
48,007 1*080,157 34,654 212 4,548 116 Orge
55,865 893,840 64,738 636 11,561 173 Mais

Gereales, mais, legumes ä cosse: en grams
20,638 619,140 19,188 302 15,500 1,449 perlös, etc., gruau, semoulc

Farine de cöröales, mais, riz ou lögumes k
121,314 3*760,734 59,096 8,849 308,228 8,045 cosse

20,179 635,638 17,120 35 1,411 32 Riz en grains perlös
2*830,500 23,759 91 19,457 89 Cafö brut

E([uivalents du cafö: chicoree torreliee ou
4,638 301,470 1

3,368 220 23,349 213 pröparöe, cafe de figues, etc.
Racines de chicoröe dessechöes; ligues tor-

6,400 192,000 5,855 — | — röftees
2,806 505,080 2,406 50,268 7 701.290 ; 60,890 Fromage

68,823 1*930,646 64,779 121 3,458
'

123 Malt
1 100 | 2 26,581 2*515,122 22,104 Lait condensö

i Tabac en feuillos non manufacturöes; cötes
et tiges de tabac; döchets de tabac

manu13,725 1*509,750 9,463 359 55,552 365 facture, non en farine
228 57,000 109 190 41,697 i 172 Tabacs manufacturös: ä fror, ä priser od ä rhiquer

483 724,500 355 1,020 811,287 i 627 Gigares et cigarettes
I Sucre brut et sucre candi; sucre de malt

3,876 155,040 5,802 16 1,370
' 41 et glucose

28,431 1*194,102 34,751 61 3,273 79 Sucre pile
21,400 920,200 i 26,190 4 242 | 2 Sucre rafflnö: en pains, plaques, blocs

Sucre rafflnö: döchets (döchets des scieries
7,428 319,404 8,265 3 126 1 de sucre)
4,623 231,150 6,725 4 169 2 Sucre rafllnö: coupö (seit en Boro,«! regiilieri)
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Gattung der Waare

Einfuhr
Importation
Menge

Quantiti
Werth
Valeur

'Einfuhrmenge
I: im entspr.
Zeltraum des

I; Vorjahres
Quantiti*

_]l importles
<1. laplriode

' corrcsp. de
| l'annle

pai*le

Ausfuhr
Exportation
Menge

Quantiti
Werth
Valeur

Ausfuhrm.
1 im entspr.
Zeitraum des

Vorjahres
Quantites

_,| exports8
<d. laplriode
i\ correep.de
Ii l'amile
Ii paule

Nature de la marchandise

Hl Fr- i Hl Hl Fr- Hl

Nahrungs- und Genussmittel (Fortsetzung)

Bier und Malzextrakt in Fässern 12,798 351,945 12,172 151,520 53,641 137,989
Wein in Fässern 229,082 8'017,870 155,335 260,503 183,894 : 733,906

q netto
1

q netto q netto q netto

Wein in Flaschen oder Krügen 1,225 263,375 1,180 275 49,971 342
Weingeist, Alkohol, Branntwein, und andere Hl Hl Hl Hl

geistige Getränke, in Fässern 16,752 872,444 30,852 26,404 59,538 51,528
q netto q netto q netto 1 q netto

Liqueurs in Fässern, Flaschen oder Krügen 104 33,800 408 660 143,403 911

Oelo und Fette

Olivenöl in Fässern 1,975 296,250 1,860 38 4,922 40
Leinöl, roh 5,411 270,550 4,001 46 2,827 12
Andere fette Oele, nicht medizinische, aller

Art, in Fässern ; Pflanzenwachs 11,371 909,680 12,110 151 13,750 119
Kerzen aller Art, mit Ausnahme der Talgkerzen 286 34,320 222 42 7,210 30
Seifen, gewöhnliche 6,047 362,820 5,652 184 11,328 167
Seifen, parfümirte 244 61,000 222 42 11,478 22

Papier
-

Faserstoffe zur Papierfabrikation, in nassem
i

Zustande 2,234 31,834 3,873 33,780 482,550 30,262
Pack- und Löschpapier; Wachs- und Theer-

papier 2,787 111,480 : 2,084 1,469 97,242 1,986
Druck- und Schreibpapier, Zeichnungs- und

Postpapier: einfarbig 1,599 191,880 1,555 3,007 215,508 5,243
Pappendeckel, gemeiner grauer 3,439 103,170 2,182 106 3,398 163

Baumwolle

Baumwolle, rohe 65,930 9'493,920 96,382 416 72,256 231
Baumwollabfälle 3,045 274,050 2,938 4,845 346,836 4,565
Baumwollgarne, einfach: roh, bis und mit

Nr. 40 englisch 184 35,880 291 10,678 2'730,275 8,428
Baumwollgarne, einfach: roh, von Nr. 41

englisch und darüber 102 32,640 42 3,557 1376,508 3,993
Baumwollgarne, einfach: gebleicht 9 2,790 156 167 55,763 193
Baumwollgarne, gezwirnt, gesengt oder nicht

gesengt: roh, gebleicht 1,692 676,800 2,186 440 202,607 421
Unächte Vigognegarne 772 177,560 1,050 7 2,170 4
Baumwollgarne, einfach : gefärbt 120 40,800 118 1,735 580,088 1,318
Baumwollgarne, gezwirnt: gefärbt.... 171 75,240 204 107 71,327 1 213
Baumwollgewebe, roh: glatter Tüll 344 344,000 424 17 26,457

1

31

Baumwollgewebe, roh: bis und mit 38 Fäden
auf 5 mm im Geviert, mit Ausnahme der
Gewebe aus Garn von durchschnittlich
Nr. 70 englisch oder feinern Nummern 1,986 665,310 2,708 4,678 1534,085 5,788

Baumwollgewebe, roh: über 38 Fäden auf
5 mm im Geviert, sowie Gewebe mit 38
Fäden oder weniger auf 5 mm im Geviert
aus Gam von durchschnittlich Nr. 70
englisch oder feinern Nummern 2,879 1'799,375 2,851 1,429 884,650 668

Baumwollgewebe, gebleichte 1,068 672,840 798 953 575,358 866
Baumwollgewebe, bunt (buntgewebte) 155 124,000 76 3,662 2178,536 3,329
Baumwollgewebe, gefärbte 1,964 1'178,400 1,650 2,485 1403,350 2,205
Baumwollgewebe, bedruckte 1,859 1'375,660 1,549 5,044 3013,813 5,674
Baumwollene Plattstichgewebe: Besatzartikel

(Bandes, Entredeux) 1 1,825 — 41 45,067 12
Baumwoll. Plattstichgewebe: andere Artikel — — — 104 288,670 54
Bänder u. Posamentirwaaren aus Baumwolle 276 331,200 226 199 237,942 221
Baumwollene Strumpfwaaren 189 255,150 158 415 584,411 186
Baumwoll. Kettenstich- (Crochet-) Stickereien: • |i

'l

Vorhänge (Stören, rideaux, Bordüren, i

vitrages, etc.) 13 29,900 17 615 1156,815 i 437
Baumwollene Kettenstich-Stickereien: andere i

1

(Taschentücher, Halstücher, Kragen etc.) — — 4 351 510,435 116
Baumwollene Maschinenstickereien: Besatzartikel

(bandes, entredeux) 3 6,870 2 0,503 21807,861 10,539
Tüllstickereien 3 5,940 •i 2 114 155,180 94
Baumwollene Maschinenstickereien: andere 1

1

j

(Modeartikel und Roben) 5 12,000 12 628 1142,135 225
Baumwollene Handstickereien, feine 3 12,000

1

5 7 51,627 13
Baumwollene Spitzen 72 216,000 :| 50 18 47,277 4

Flachs, llanf etc.
jj

Flachs (Leinen), Hanf, roh 4,658 419,220 ij 3,901 633 49,484 364
Garne aus Leinen oder Hanf bis und mit

Nr. 10, roh und gebaucht 475 57,000 I1 721 77 12,473 113
Garne aus Leinen oder Hanf über Nr. 10, ;!

1 einfach, roh und gebaucht 1,063 239,175 il 875 251 54,032 206
Gewebe aus Leinen oder Hanf: Packtuch '1

i von höchstens 25 Fäden auf 3 cm, so- 1

| wohl im Zettel als im Eintrage 123 14,760 459 50 21,766 22
Gewebe aus Jute od. andern ähnlichen Spinn- :

; Stoffen: Packtuch von höchstens 25 Fäden •
; auf 3 cm, sowohl im Zettel als im Eintrage 2,119 169,520 2,632 1 110 —
1 Gewebe aus Leinen oder Hanf, roh oder

halbgebleicht, mit mehr als 25 und höch- 1

1 stens 40 Zettelfäden auf 3 cm 331 82,750 464 26 10,433 22

Comestibles, boissons, tabues (suite)

Biöre et extrait de malt en füts
Vin en füts

Vin en bouteilles ou cruchons
Esprit de vin, alcool, eau-de-vie et autres

boissons spiritueuses en füts

Liqueurs en füts, bouteilles ou cruchons

" Huiles et graisses

Huile d'olives en füts
Hude de lin, brute
Autras huiles grasses, non mödicinales, de

tout genre, en füts; cire vügütale
Bougies de tout genre
Savons ordinaires
Savons parfumös

Papier

Fibre pour la fabrication du papier,
humide

Papier d'emballage et papier ä ötancher;
papier cire ou goudronnö

Papier ä imprimer ou ä öcrire, papier ä
dessiner et ä lettres: unicolores

Carton gris ordinaire

Coton

Coton en laine
Dechets de coton
Filös de coton, ä un bout: öcrus, jusques et

y compris le n° 40 anglais
Filös de coton, ä un bout: öcrus, du n°41

anglais et au-dessus
Filös de coton, ä un bout: blanchis
Filös de coton, retors, gazds ou non: dcrus,

blanchis
Imitation de files vigogne
Filds de coton, ä un bout: teints
Filds de coton, retors: teints
Tissus de coton, dcrus: tulle uni
Tissus de coton, dcrus: de 38 fils ou moins

par carrd de 5 mm de cötd, exceptd les
tissus de filds n° 70 anglais en moyenne
ou de numdros plus fins

Tissus de coton, dcrus: de plus de 38 fils

par carrd de 5 mm de cötd; tissus de 38

fils ou moins par carrd de 5 mm de cötd,
de filds n° 70 anglais en moyenne ou de
numdros plus fins

Tissus de coton, blanchis
Tissus de coton, de tils teints
Tissus de coton, teints
Tissus de coton, imprimds

Plumetis: garnitures (bandes, entredeux)
Plumetis: autres articles
Rubanerie et passementerie de coton
Bonneterie de coton

Broderies au crochet sur coton, rideaux
(stores, rideaux, bordures, vitrages, etc.)

Autres broderies au crochet sur coton
(mouchoirs, fichus, cols, etc.)

Broderies sur coton ä la mecanique: garnitures

(bandes, entredeux)
Broderies sur tulle de coton
Broderies sur coton ä la mdcanique: autres

(articles de mode et robes)
Broderies fines ä la main sur coton
Dentelles de coton

Lin, chanvre, ete.

Lin et chanvre, bruts
Filds de lin ou de chanvre jusqu'au n* 10

inclusivement, dcrus ou crömds

Filds de lin ou de chanvre au-dessus du n° 10,

simples, dcrus ou crömds

Tissus de lin ou de chanvre: toile
d'emballage de 25 fils au plus par 3 cm, tant
ä la chaine qu'ä la trame

Tissus de jute ou d'autres matieres textiles

analogues: toile d'emballage de 25 fils au

plus par 3 cm, tant ä la chaine qu'ä la trame
Tissus de lin ou de chanvre, dcrus ou mi-

blanchis, de plus de 25 et de 40 fils au

plus de chaine par 3 cm
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fcintuhrmenge

Einfuhr ÄÄ
Importation j Mantua

|| importies
d. la plriodt
I corresp. deMenge

Quantiti

Werth
Valeur l'annie

passie

Flachs, lianf etc. (Fortsetzung)

Gewebe aus Jute oder andern ähnlichen

Spinnstoffen, roh oder halbgebleicht, mit
mehr als 25 und höchstens 40 Zettelfäden
auf 3 cm

Gewebe aus Leinen oder Hanf, roh oder
halbgebleicht, mit mehr als 40 Zettelfäden
auf 3 cm etc

Seide

Abfälle von Seide, Strazze, Struse, Stumpen,
defekte Cocons

Seide, roh: gekämmte Floretseide (Peignde)
Seide, roh: gesponnen, einf. ungezwirnt (Greg«)

Floretseide: gesponnen, einfach, ungezwirnt
Seide roh: gezwirnt, Organzine (Kettenseide),

Trame (Eintragseide)
Floretseide, roh : gezwirnt
Nähseide, Stickseide, Cordonnet, Posamentir-

seide: roh
Seide, gebleicht
Seide, gefärbt
Floretseide, gefärbt
Gewebe, roh, weiß, gefärbt, bedruckt, appre-

tirt: von reiner Seide
Gewebe, roh, weiß, gefärbt, bedruckt, appre-

tirt: von Halbseide •

Bänder von reiner Seide
Bänder von Halbseide
Stickereien aus Seide
Spitzen aus Seide

IVolle

Wollene Kammgarne, roh, einfach od. doublirt
Wollengewebe, gebleicht, gefärbt, bedruckt
Stickereien und Spitzen aus Wolle

j Kautschuk

Elastische Gewebe aller Art aus Kautschuk in
Verbindung mit Baumwolle, Wolle, Seide etc.

Stroh etc.

Strohgeflechte (Tressen)
Nicht ausgerüstete Hüte aus Stroh, Bast etc.

Kleidungsstücke
mit Näharbeit

Kleidungsstücke
mit Näharbeit

Leibwäsche aus
Leibwäsche aus
Kleidungsstücke

mit Näharbeit
Kleidungsstücke

mit Näharbeit

Konfektion

und andere fertige Waaren
: aus Baumwolle
und andere fertige Waaren
: aus Leinen
Leinen
Baumwolle
und andere fertige Waaren
: aus Wolle oder Halbwolle
und andere fertige Waaren

: aus Seide oder Halbseide

Thiere und thierische Stoffe

über 150 kg Gewicht:

über 150 kg Gewicht:

Pferde
Rindvieh mit oder

Schlachtvieh
Rindvieh mit oder

Nutzvieh
Rindvieh von 60 bis 150 kg Gewicht
Kälber unter 60 kg Gewicht
Schweine mit oder über 25 kg Gewicht
Schweine unter 25 kg Gewicht
Schafe und Ziegen

Ausfuhr
Exportation
Menge

Quantiti
Werth
Valeur

,1 AusTuhrm.
;i im entspr.
Zeitraum des
| Vorjahres

Ii Quantitea
l| exporties

~1'd.la piriode
\\corre8p. de
;| l'annee
i, passet

Häute, rohe, grüne, gesalzene, getrocknete

Thonwaaren

Thonwaaren, grobe: Dachziegel, Backsteine,
Röhren, Platten, Fliesen: roh

Feuerfeste Steine; Trottoirsteine aus gemeinem

Steinzeug
Röhren, Platten, Fliesen, Ofenkacheln: geölt,

glasirt oder aus Steinzeug
Töpferwaaren, gemeine: mit grauem oder

rothem Bruch, glasirt oder nicht glasirt;
Steinzeugwaaren, gemeine; Tiegel; irdene
Pfeifen

Töpferwaaren mit weißem oder gelblichem
Bruch; Fayence, feines Steingut etc.

Porzellan aller Art
All merkiingeii. 1) Wo die Ausfuhr größer ist als die Einfuhr, ist dies durch fette

schritt hervorgehoben. — 2) * bedeutet, daß eine Veränderung der Position
stattgefunden hat und eine Vergleichszahl deßhalb nicht gegeben werden kann. —
3) Die Werthe werden nur vierteljährlich mitgetheilt.

q netto fr. q netto q netto Fr. q netto

722 115,520
i

611 — — 1

1,504 1'128,000 1,477 90 80,674 115

3,970 2'898,100 2,418 1,653 677,176
1 1,289

2,586 4'654,800 2,647 214 296,314 232

1,720 7'052,000 1,476 396 1'313,355 310
146 350,400 197 56 150,724 I 112

3,108 17'560,200 2,883 1,339 6'903,632
1

1,336
103 278,100 111 2,423 6669,388 1 2,500

1

1 4,800 1 81 390,512
i

| 65
4 2 14,172 10

51 306,000 i 52 189 1'155,052
:

139
19 64,600 I 14 27 79,519 32

147
ii

1'249,500;! 176 2,949 19889,262 2,487
i

27 126,900 35 1,020 3 405,544 I 1,274
88 660,000 i 77 646 1886,502 423
40 144,000 48 3,633 8562,985 3,423

4 50,000 3 30 319,557 28
20 200,000 31 •) 20,701 11

95 71,250 107 2,250 1'868,718 1,946
8,328 9'993,600 I 6,102 341 468,715 250

28 84,000 | 28

|

9 33,168 4
l

51 66,300 34 431 567,026
t

494

ll

433 281,450 331 755

11

913,401 1 1,077
49 78,400 116 125 172,575 123

i

649 843,700
l

479 128 162,829 80

127 190,500 107 7 8,721 1

73 146,000 38 5 11,721 3

69 89,700 59
i

25 27,205 8

1,373 2'196,800 1,093 95 246,442 80

118 944,000 108 61 503,388 57

StUcke
1

Stücke Stücke Stücke
Pieces 1 Pi&ces Piices PiSces

1,663 1'164,100 |! 1,624
|!

431 304,717
1

292

8,266 4'133,000 10,289 3,235 1'027,037
1

3,262

5,222 1'827,700 5,768 2,673 934,131 2,536
4,313 646,950 4,038 2,130 226,539 2,331
1,096 43,840 1, 677 5,312 117,805 6,106

20,754 2'075,400 j 17,580 201 16,847 : 195
5,284 158,520 j 4,472 1,271 19,135 " 1,558
7,644 229,320 1 7,858 636 | 12,379 712

q netto
1

q netto q netto 1 q netto

881 88,100
|

1,062 8,358 941,916 9,217

24,936 99,744 !; 23,440 8,059 16,130 14,930

11,760 82,320
1

10,213 130 1,155 67

5,578 97,615 j, 4,793
I

61 1,120 73

1,532 45,960

|l

'

1,973
ii

486 16,324 478

1,895 151,600 ' 1,688 546 30,217 652
819 106,470 693 24 16,856 ; 13

Nature de la marchandise

Lin, clianvre, etc. (suite)

Tissus de jute ou d'autres matieres textiles
analogues, dcrus ou mi-blanchis, de plus
de 25 et de 40 fils au plus de chaine
par 3 cm

Tissus de lin ou de chanvre, ecrus ou mi-
blanchis, de plus de 40 fils de chaine
par 3 cm, etc.

Soie

Dechets de soie, Strasse, frisons, dechets de
cardettes et cocons ddfectueux

Soie dcrue: filoselle peignde
Soie dcrue: filde, simple, non moulinde (grdge)
Filoselle, filde, ä un bout, non moulinde
Soie dcrup: moulinde, organsine (chaine),

trame
Filoselle, dcrue : moulinde
Soie ä coudre, ä broder, cordonnet, soie

pour passementerie, dcrue
Soie blanchie
Soie teinte
Filoselle teinte
Tissus, dcrus, blancs, teints, imprimds,

appretes: de soie pure
Tissus, dcrus, blancs, teints, imprimds,

apprötes: de misoie
Rubanerie de soie pure
Rubanerie de misoie
Broderies de soie
Dentelles de soie

Laino

Files de laine peignde, ecrus, ä un ou deux bouts
Tissus de laine, blanchis, teints, imprimds
Broderies et dentelles de laine

Caoutchouc

Tissus ölastiques de tout genre en caoutchouc,
melangds de coton, laine, soie, etc.

Paille, etc.

Tresses de paille
Chapeaux non garnis, de paille, über, etc.

Confection

Yetements et autres objets confectionnds avec
travail ä l'aiguille: en coton

\ ßtements et autres objets confectionnds avec
travail ä l'aiguille: en lin

Lingerie en lin
Lingerie en coton
Yötements et autres objets confectionnds avec

travail ä l'aiguille: en laine ou en milaine
Yetements et autres objets confectionnds avec

travail ä l'aiguille: en soie ou misoie

Aniinaux et matieres animates

Chevaux
Betail de 150kg ou plus: betail de bou-

cherie

Bdtail de 150kg ou plus: bdtail de ferme
Betail de 60 ä 150 kg
Veaux de moins de 60 kg
Porcs pesant 25 kg ou plus
Porcs pesant moins de 25 kg
Moutons et chüvres

Peaux brutes, vertes, saldes, seches

Poteries

Poterie grossiere: tuiles, briques, tuyaux,
plaques, carreaux: bruts

Briques refractaires; dalles pour trottoirs, en
grds commun

Tuyaux, plaques, carreaux, catelles: huilds,
vernisses ou en grds

Poterie commune: ä cassure grise ou rouge,
vernissde ou non; poterie de grds commun;
creusets; pipes en terre

Poterie ä cassure blanche ou jaunätre;
fayence, poterie de grds tin, etc.

Porcelaine de tout genre »

Observations. 1° Oil l'exportation depasse l'importation, les chiffres sont iinpriinc:
eil caractdres gras. — 2° * signifie que le texte Je la position a ötd changd ei
qu'une comparaison des chiffres ne peut pas avoir lieu. — 3° Les valeurs ue soni
communiquges que trimestriellement.
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Schweizerische Rentenanstalt.

Bilanz auf 31. ZDezemToer 1887.
Fr. Ct.

19,629 17

18,967,100 —
1,039,226 40

321,191 95
555,930 —
132,430 30

2,364,005 —
165,000

—

23,564,512 82

Ziirich, den

(98 - ')

Passiva

Fr. : Ct.
19,342,429 —

184,865 ,63
27,780
52,213 47.

103,588 35
16,443 30'

73 61

200,000
1

3,637,119

1

46

23,564,512 82'

1) Kassabestand am 31. Dezember 1887.
2) Hypotheken.
3) Guthaben auf dem Konto-Korrent verschiedener Banken.
4) Guthaben an Marchzinsen.
5) Policenvorschüsse.
6) Saldi bei Rückversicherungs-Gesellschaften.
7) Reserve bei Rückversicherungs-Gesellschaften.
8) Immobilien.
9) Mobilien, pro Memoria.

1) Deckungskapital auf 31. Dezember 1887
2) Fällige aber noch nicht bezogene Renten
3) Unerledigte Lebensversicherungen aus 1887
4) Depositen, Kapital und Zins
5) Gewinns-Sparkasse, Kapital und Zins
6) Kriegsreserve
7) Guthaben von Agenten
8) Kapital-Reserve
9) Gewinnfonds, alter Saldo auf 31.

Dezember 1887 3,174,967. 91
Gewinn des Geschäftsjahres 1887 462,151. 55

Im Namen der Schweizerischen Rentenanstalt,
Der Direktor:

(1. \\ i <1 Iii e r.

Bekanntmachungen, - Avis, - Avvisi,

Verkauf von Altmetall. Die unterfertige Verwaltung ist im Falle,
gegen Baarzahlung ab Lagerhaus Ölten ca. 50,000 kg altes, eisenfreies
Kupfer, sowie ca. 3000 kg Messing zum Verkauf zu bringen.

Die "Waare kann an genanntem Orte besichtigt werden und sind
Kaufsangebote für Partien von mindestens 5000 kg bis spätestens Ende
dieses Monates an herwärtige Stelle zu richten.

Bern, den 17. Mai 1888.
Eidg. Alkoholverwaltung.

Tente de vieux nietaux. L'administration soussignüe est dans le cas
de vendre, contre paiement comptant, ä Ventrepot de la Suisse centrale ä

Ölten, environ 50,000 kg de vieux cuivre, sans alliage de fer, ainsi qu'en-
viron 3000 kg de laiton.

La marchandise peut etre examinüe audit endroit, et la soussignöe
recevra las oflres respectives jusqu'ä la fin du mois courant, toutefois en
fixant ä 5000 kg le minimum par partie vendue.

Berne, le 17 mai 1888.
Administration federate des aleools.

Postes. L'administration des postes britanniques annonce que l'echange
des colis postaux avec les iles de Bahama est suspendu jusqu'ä nouvel
avis.

I

Rapport commercial du consul suisse ä Milan,
M. Oscar Vonwiller, sur Pannen 1887.

Situation generale. L'annee 1887 a üt6 certainement meilleure que
la precddente en Lombardie. Les recoltes furent en general plus abon-
dantes. Le cholera ne fit pas son apparition, ce qui permit aux touristes
de visiter l'Italie. L'exposition de meunerie de Milan, qui coincidait avec
l'exposition artistique de Venise, a attirö beaucoup d'ötrangers, ä la
satisfaction gönörale, mais surtout des höteliers et du petit commerce.

Vendanges. Les vendanges de 1887, en Lombardie, ont et(5 en general
bonnes, un peu införieures, pour la quantity, ä Celles de l'annüe pröcü-
dente, mais beaucoup meilleures pour la qualitü. La Valteline n'a pas 6t6

favoristüe en 1887; eile eut, en günöral, des vendanges beaucoup infö-
rieures aux pröcödentes tant pour la qualitö que pour la quantite. De

grands ravages, dus au «peronospora», furent signalös, des le mois de

juillet et jusqu'ä la röcolte, dans les districts vinicoles de Morbegno, Cas-

tione Sondrio, Ponte et ses environs. Dans les arrondissements de Villa
et de Tirano, oil la maladie a fait plus tard son apparition, les rücoltes
ont 6t6 plus abondantes. En g£n6ral, les vins de Valteline sont de quality
mediocre; ils ont peu de couleur et bien qu'ils s'ameliorent dans les füts,

il y a peu d'esperance de les vendre ä des prix remunürateurs. Iis ont,
en outre ä lutter contre la grande concurrence que leur font en Suisse

les vins de Hongrie, de Dalmatie et de Croatie. On expödie ces vins par
wagons complets sur les marches de Zurich et de Coire par la voie de

l'Arlberg avec peu de frais, tandis que les vins de la Valteline doivent

etre transports sur des chars, ä l'exception de ceux de Sondrio, que l'on
expedie par la voie du Gothard. Les prix des meilleurs vins de la
Valteline n'ont guere atteint cette ann6e 35 fr. par hi, alors que l'annüe

pr£cedente les bonnes qualites de l'arrondissement de Sondrio valaient
80 lire 1'hl. Un autre coup fatal pour les vignerons de la Valteline a £t£

la taxe de monopole de 2 fr. par 100 kg poids brut, dont a 6t6 imposö
le marc de raisin que l'on importe en Suisse pour la distillation. Les

espSances que les vignerons avaient concues de livrer aux distillateurs de

Bondo et de Gampocologno les döchets du raisin sont complement 6va-
nouies. Si les choses continuent de ce pas et si la demande du vin de

Valteline diminue encore, les producteurs seront forces de changer de

culture et de rüduire celle de la vigne.

Fromuges. Le commerce des fromages suisses en Lombardie a 6t6

dans son ensemble meilleur que l'annee pr6cedente. La marche de ce

commerce a <5te plus reguliere, et le marchö 6tait rarement encombrü de

marchandise düfectueuse que l'on cherche ä placer ä tout prix pour s'en

döbarrasser. Dans le second semestre, les prix ont atteint des chiflres aux-
quels on n'6tait plus habituö depuis plusieurs annöes. D'apres l'apergu que
je fais suivre sur les fromages suisses imports ä Milan par la maison B.,

pendant l'annöe 1887, il rfeulte que l'importation totale de cette maison

a 6t6 de 173,500 kg contre 251,570 kg en 1886, et la valeur de 223,515 fr.

en 1887 contre 251,570 fr. l'annöe pr£c6dente. II ressort aussi de ce
tableau que les prix moyens des fromages d'Emmenthal et de Gruy6re ont
et<5 superieurs ä ceux de l'annee precödente.

L'augmentation des prix a 6tö la seule cause de la diminution de la
consommation, surtout pour les qualitüs inferieures destinies en grande
partie ä la campagne, oü l'on recherche le bon marchd. Les prix et la
quantite importöe de la qualitd supörieure d'Emmenthal se sont maintenus
presque stationnaires. II y a au contraire ä signaler, dans la seconde et
troisifeme quality, une augmentation de prix de 25 fr. et de 27 fr. par
100 kg et une moindre quantite importöe. La mauvaise fabrication du
sbrinz 1885 a ötö la cause de la moindre consommation et de la
diminution des prix. Le sbrinz 1886 est mieux röussi et mieux soign6 que
celui de 1885; de lä le fort rüveil dans la consommation de cette qualite
de fromage.

Les fromages maigres ont trouvü, en 1887, plus d'ecoulement, et les
prix ont gagnü 8 fr. par q. La qualite a 6t6 aussi beaucoup meilleure.
Cela prouve que la Lombardie demande des fromages ä des prix bas, de
sorte que, si la fabrication des fromages maigres 6tait mieux soignee, la
consommation augmenterait beaucoup et ä la satisfaction des producteurs,
vu que cette quality est certainement römunüratrice.

L'importation en Italie des fromages du Tyrol a beaucoup diminue
en 1887, et ce fait trouve son explication dans 1'amelioration de la quality
du sbrinz suisse et dans la diminution du prix de celui-ci.

Le commerce du produit denommö Battelmatt, qui est fourni exclu-
sivement par le canton du Tessin et par le Tyrol, s'est maintenu ä peu
pres dans les rnfimes conditions que l'annee prtcödente. La qualite a etö
cependant un peu meilleure. On doit espörer que l'augmentation de fr. 4. 50
par q, depuis le 1" mars 1888, sur les droits d'entree ne nuira pas au
commerce des fromages suisses en Italic.

Importaliotis de fromages suisses it Milan par la maison B. en 1887 :

Prix moyen par kg
Qualite Quantity Valeur ä la gare de provenance

kg Fr. Fr.
Emmenthal, 1" qualitd 23,800 35,689 1. 50

» 2' » 58,200 79,119 1. 36
» 3' » 27,400 32,345 1. 18

Sbrinz, produit 1885 5,700 8,418 1. 48
» » 1886 24.500 34.794 1. 42

Battelmatt (Tessin) 9.900 14,825 1. 50
Maigres(In^rnald,Berne,Znridi) 22,000 14,725 —. 67
Orsera (Uri) 2,000 3,600 1. 80

Total 173,500 223,515 h-1 CO

Importations de la meme maison :

Quantity Valeur Prix moyen par kg

kg Fr. Fr.
Du Tvrol 8,800 12,700 1. 45
De la Bavidre 20,200 26,500 1. 30

Vaches hollandaises. Cette annee aussi, des marchands de betail de
Milan ont fait d'importantes acquisitions de vaches laitieres hollandaises
de la Frise sur le marche de Leuwarden. C'est au mois d'octobre
surtout, qu'en vue des demandas träs 61ev6es des nögociants suisses pour la
vente de leurs vaches, l'importation de vaches de race hollandaise a 6te
reprise. L'importation en Italie des vaches laitiäres hollandaises se fait
depuis trois ans; eile exerce naturellement une grande concurrence sur
les races suisses. II parait cependant que les r&ultats de la reproduction
ne sont pas aussi brillants qu'on tentait ä le faire croire.

Horlogerie. Les conditions actuelles du commerce de l'horlogerie en
Italie sont peu satisfaisantes. La trop grande production et la facility du
voyage depuis l'ouverture de la ligne du Gothard, sont autant de causes
qui d6terminent la persistance d'une concurrence excessive et, par
consequent, d'un avilissement persistant des prix. L'6tat general des affaires
6tant en outre assez mauvais depuis quelque temps sur le marchö italien,
le malaise dont soulfre l'horlogerie s'en trouve d'autant plus accentuö.

Importations du district consulaire de Milan pour les Ktats-Unis de

l'Amerique du Nord en 1887. D'apres les donndes qui m'ont 6te fournies
par le consulat des Etats-Unis d'Amdrique en cette ville, l'exportation
totale en 1887 s'est dlevde ä la somme de 22'G90,137 fr. Parmi les articles
principaux qui ont dtd exportds figure la soie grege pour 20'170,889 fr.,
les gants pour 727,254 fr. et les soieries pour 671,987 fr.

Soie. Les esperances dans un meilleur avenir que j'avais exprimdes
dans mon dernier rapport ne se sont malheureusement pas rdalisdes et
l'annde sdricicole 1887 a laisse bien des deceptions. La rdcolte des cocons
a dtd au moins, comme quantite, du 15 % au dessous de celle de l'annee
1886, et le rendement a ete inferieur aux estimations generales. Aussitöt
apres la recolte des cocons, les organsins classiques valaient 58 ä 59 lire,
les belles grdges en titres fins 49 ä 50 lire et les frames classiques 56 ä 57 lire.
A la fm de l'ann6e, les organsins valaient 55 lire, les trames 53 lire et



IfandelHanitAblatt, Beilage II zu Nr. 05. 5U7 Annexe II au N* 65, Feuille ofUclelle du commerce.

le.« gröges litres fins 46 lire. La situation du commerce süricicolo, durant
li> .-eroint setnestre 188?, fut dans les mains des produeteur.s. Goux-ei

n'avaiont qu'ä vonloir pour reconquerir le terrain perdu, mais au lieu

d'appujer les eapilalistcs, qui venaient ä Luide du commerce sericicole,
iL« rendiient leur tilclic difficile par des haisses de prix continues.

Mouvement romparatif des conditions des «o/es ä Milan
pendant les cinq demi&res annhs :

Annäe kg Annde kg

1883/84 3*492,690 1886/87 3*970,805
1884/85 3*162,965 1887 juillet-
1885/86 :!'6Ü6,189 decembre 2'124,76U

/V/r des differenles qualtth de soie sur la place de Milan :

31 ddcembre 1886 30 juin 1887 31 ddcembre 1887

1S0/al 'V2' "V-
Otgansins: l. l. l. l. L.

Classiques. 68 66 64 63 59
Bons eouraul.s 62 61 60 58 —

Traines :

Classiques. — 64 63 62 —
Itonne.s com'" -- 60 58 57

(liegen; "/io 'di
Classiques. 59 58

»»/,,

58
53

ä%4 "/«. "Aio "/««
L. L. Ii. L. L.

57 56 59 58 57 56
52 52 55 53 52

56
53

55 55
52 52

- 56 55 54

- 53 52 50
10/n "As Vi« '/>' I0/>» "As 7H» 9/n ,0A« "/is
57 57 52 51 49 48 51 50 49 47

Bonnes rour'" 56 54 53 53 47 46 46 46 — 47 45 43

Music commercial de Milan. IHiverle au public le 10 juin 1886, eetle
institution a dej.'i rendu de serieux et irnporlants services a Lindustrie
itahenno. C'est par des envois d'öohantillons efl'eclnös avec Laide des eon-
suiats italiens, des ctiambre.s de commerce italienncs h l'ötranger et de cor-
tespondani« spüeiaux «|ue ce musee s'efi'oree de. mettre eti relation
d'affaires les indu,stricls italiens avec les places les plus öloignees de LAsie et
de LAmerique. Bien des affaires out ötö conclues en 1887 par l'inter-
mödiairo du mu.söe commercial de Milan. Le gouverncment italien
commence k mioux apprecier les services que celte institution est appelee ä

rondre ii Lindustrie. nationale; aussi favorise-t-il son düveloppement par
un plus large subside. Le musöo public deux Ibis par rnois un bulleliu
qui renseigne le public sur tons les öchantillons regit,s par le musüe. Tous
les fails et les renseignement.« qui pcuvenl intöresser le düveloppement
des exportation« italiennes y Irouvent egalemenl place1.

Chambre de commerce frawpuse de Milan. La chambre de commerce
frangaise de Milan, Ibndee le. 17 juillet 1885, a jiris un grand developpeiuent

l'annöe derniöre et a rendu ä Lindustrie et au commerce fran</ais
de nombreux services. Son succes est dft en gründe parlie, au patriotisme
et au ddvoucmoril de son president et de son eonseil. La chambre de
commerce frangaise h Milan est plaeöo aujourd'hui au premier rang des
institutions de son genre. Elle eompte 295 membres, publio une feuille
mensuelie et regoit une subvention de. 4000 fr. du gouverncment fraogai«.

Chenu'ns de fer. Le conseil communal de la viHe de Milan a demandd
au gouverncment italien Ja concession de la construction du cliemin de,

fer Saronno-Mernlrisio (front iöre suisse), vu la gründe imporlance pour
Milan de cette nouvello ligne tl'accös au Gothard. Le. niinistere des tra-
vaux publics n'a pas encore donnö de i eponse, mais il paratt fort
probable que le gouverncment voudra construire celte ligne pour son propre
eompte.

Navigation fluvialc Milan-Venist. La soeitHe «Anglo-Italian steam
Navigation Company», «pii a son siöge h Venise, a prüsentü ses ötudes et
ses projets au gouverncment et aux autorilüs des provinces iatöressöos ä

l'ötablissomenl. d'une ligne de navigation de Milan h Venise et ses
ramifications. La ligne principal« Mi lau-Venise mesuro 441 km et les ramifications

du P«, de l'Adda et des Ines Majeur, de (Jörne et de Lecco me-
surent 723 km, soit en tout 1164 km.

Taux de l'eseompte et de la rente italinmc. Le taux de Loscompto de la
Banque nationale a dt6 de 5'/* °/° pendant toute l'annöe. Gelui de la
place de Milan a osoilld entre 41/* et 5'/s "/»• La rente italienne a oscillö
entre 100. 65 et 93. 25. Le eours le plus ölevü a ötö signal6 le 3 juin
et le plus Las le 4 t'övrier 1887.

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Hinfuhr in den treten Verkehr im April. In Nr. 04
pag- 496 des «Schweiz. Haridelsanitsblattos» ist die Einfuhr von «Schweineschmalz»

im Monat April 1888 irrlhümlich auf 33,018 q statt auf 3,318 q
angegeben.

Importation dun« le Itbre tratie en avril. L'impoitation
de saindonx s'est ölevöe, au niois d'avril 1888, h 3,318 q et non h 33,018 q,
ain.si qu'il a ötö public par errcur dans le n° 61, page 496, de la Feuille
officielle suisse du eommeree.

Fabrikgesetzgebung. In einer Korrespondenz der « Basler
Nachrichten » wird die Anregung gemacht, es möchte auf gesetzgeberischem
Wege dahin gewirkt werden, daß allen Frauen mit erziehungsbediirftigen
Kindern die Arhe.il in den Fabriken und ähnlichen Etablissement en
mindestens für die Zeit vor 8 Uhr Morgens und nach 4 Uhr Abends verboten
würde.

4e*i erWiehes ISlldiingswesen. In Zürich haben sieh eine
Anzahl Männer zu einem Komite vereinigl, in dorn Bestreben, auf die.
Gründung einer .schweizerischen Fachschule fur Damensehneiderei und
Lingerie hinzuarbeiten.

— Im bornischen Großen Ralhe ist, eine Motion auf Errichtung eines
Technikums und eines Geworbonmseums gestellt und erheblich erklärt
worden.

N^rieleulture eu Frauee. M. le. consul suisse h Marseille
communique e.e qui suit ä Ladminkslration füdörale : Les nouvelles de nos dö-
partements söricieoles nous font connaltre que les suceös obtenus pendant
ces derniöre« annües out encouragö nos agriculteurs k reprendre Lödu-
cation des vers h soie.

Au commencement de ce siecle, la production annuellc des cocons
en France elait de 5 millions de kilogrammes, reprösentant une valour
de 18 millions de francs, et celte production, s'ülevant progress!vement,
avail fini par atleindre, en 1853, le chilfre enorme de 26 millions de
kilogrammes ayant une valeur de 117 millions de francs.

A ce moment survint la maladie des vers ä .soie, dont les ravages
furent si torriblcs qu'ils döterminörent la ruine de cette induslrie jusqu'alors
si fiorissante. L'abandon des grand es magnaneries et 1'arrachement des
rnüriers furent les consöquences de ce grand düsaslre. 1,0 döcouragement
fut si gönürnl que la production dos cocons, qui n'ötail reside qu'enlre les
mains de petits ertucatcurs, descendit, en 1879, au plus faible chilfre connu,

4'775,415 kg. Mais depuis lors, gräce au rölablissemenl du grainage et
5 l'önergie d'un certain nornhre de sörieieulteurs, la production des cocons
s'esl relevöe. Elle a ötö, cn 1885, de 6*618,167 kg; en 1886, de 8*269,802 kg;
en 1887, de 8*575,673 kg.

Le nombre des .sörieieulteurs aurait ötö, on 1887, de 136,388.
On fonde les plus grandes espüranees sur la röcolte prochaino donl

his resullals, qui seront obtenus sous pen, s'aimoncent dans les meilleures
conditions de succes.

A unk teilHilgen. Diejenigen Firmen in Paris, welche auf letzterem
Platze dim Absatz von öslerreichisch-ungarlsehen Erzeugnissen vermitteln,
haben ein Komite konstiluirl, das in Oesterreich-Ungarn Propaganda zur
Betheiligung an der Pariser Weltausstellung von 1889 machen soll.

— Damit sicli die Vereinigten Staaten von Nordamerika an der Brüsseler
Ausstellung würdig vertreten können, votirto das Parlament einen Kosten-
heil rag von 30,OOP Der Präsident der Republik hat dieses Votum
sanktionirt.

KpaulNHic liiiliiMirle« Die Berliner «Zeitschrift tili' Handel und
Gewerbe» will von Vertretern größerer deutscher Firmen in Spanien
vernommen haben, daß es ihnen nicht mehr möglich sei, bedruckte und gewehte
Baumwollwaaren, die Deutschland früher in großen Mengen dorthin sandte,
abzusetzen. In Stapelartikeln produ/.ire jetzt Spanien alles selbst, sogar die
Fabrikation \<m Seidemvaaren mache gewaltige Fortschritte,.

/ollweN«n de« AnNlaude». — Italien. Laut «Wiener Fremden-
blatl» bat die Verzollung von Packpapier und Pappendeckel und noch
einiger anderer Gegenstände seitens der italienischen Zollämter zu Zweifeln
über die präzise Einreihung derselben unter die vertragsmäßig stipulirten
Positionen Anlaß gegeben. Um diese Angelegenheit zu ordnen, hat die
österreichische Regierung die Austragung dieser Schwierigkeiten durch Vorlage

von Mustern und Klassifikation derselben veranlaßt und zu diesem
Zwecke den Ministerial,sekretär im Handelsministerium sowie einen vom
Verein der Papierindustrie!len bezeichneten Experlen nach Horn entsendet,
um die Klassifikation gemeinschaftlich mit der italienischen General/.oll-
direktion vorzunehmen.

I/Iiorlogerle eu France. Les introductions de montres Mrangtres
n'ont pas pris de döveloppemenls dans lo cours de la derniöre campagne.
Voici les chifires que la chambre de commerce de Besangon doil k l'obli-
geance de Ladministration des contributions indirectes, pour l'ensemble des
bureaux de garantie:

Nomlire de monties de fabrication ötrangöre
adioises au contröle, ea 1887

i ii- ii,- „

Or Argent TOTAL
Pontarlier 5,392 27,766 33,158
Montbeliard 67 9,751 9,818
Bellegarde 2,165 776 2,941
Besanyon 620 2,080 2,700
Paris 964 1,389 2,353
Lyon — 349 349
Nice 28 185 213
Marseille 13 4 7 60
Chamböry 8 19 27
Nancy 1 7 8
Le Hävre 1 4 5
Bordeaux 1 — 1

Toi aux 9,260 42,373 51,633
Commo on le voil, los operations tendent ä se concentre.r dans eeux

de ces bureaux qui se Irouvent placüs lo plus ä proximilö de la fronliöre,
ce qui, aux youx de la chambre de commerce de Besangon, est eontraire
aux intörets de Lhorlogerie blsontine.

La fabri(]U(3 de ßesangon eompte aujourd'hui prös d'un siöcli1 d'exis-
tence. Elle a traversö döjä bien des öpotjues difficilos, soutenu dos lüttes
nombreuses, et malgi'ö des alternatives diverses, eile est parvenue h con-
server sa haute suprömatie sur le marchö fram.'ais. La crise saus pröeödent
(pii paralyse en ce moment toutes les a fl a ires, n'a pas laissö cependant
(i'altörer sa vitalitö. Depuis 1883, la production de Besangen a suivi uik;
marclie constammenl rölrogade. Partie de 458,517 montres or et argent,
en 1876, pour alteindre 501,602 montres en 1883, sa fabrication est
tombö.e ä 457,407 en 1884, ä 431,753 en 1885, ä 368,353 en 1886 et
er id n h 353,040 en 1887.

Malgrö la dö.pression de son travail, la läbrique bisontine tient toujours
la promiöre place parin i les centres bor togers iVangais, avec 87 % environ
de la production totale.

Commerce oxterieur de la France du 1" janvier au 30 avril 1888.

Aussenliatnlel Frankreichs vom 1. .latittnr bis 30. April 1888.
1888 1887

Importations Fr. Fr. F.infutir
Objets d'&liinentatiou 52j)'32O,0(K> 518*628,000 Nahrungsmittel
Matiries nöcessiun>s a l'in- Roh- und llülfsstotfe für die

dustrie 659*508,(KK) 703'098,0(K) Industrie
Objets fabriijnös 182*130,000 182*356,000 Fabrikate
Autres marclutndiws. 82*670,000 33*814,000 Andere Waaren

Totat 1,397*628,()0Ö 1,432*426,0<¥) Total
Exportation.« Anafuhr

Olijota d'&iimentation 190*560,000 23t'967,(K)0 Nahrungsmittel
Matiöres nöcessaires k Fin- ttoti- und HölfsstottV für die

dustrie 22(i'850,000 221*662,000 Industrie
Objets fabriqu/s 558*711,000 532*138,000 Fabrikate
Autreg marrirandiaea 57*106,(KK) 57*744,000 Andere Waaren

Total 1~Ö87'2&7/0ÖÖ 'l.ojtWf1,000 Total
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Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
der

Bödelibahn -Gesellschaft,
<len Juni 1888, Vormittag» lO'/a Uhr,

im Verwaltungsgebäude der Jura-Bern-Luzern-Bahn in Bern.
Vei'liancllinigsgeg;eiistüncle:

1) Jahresbericht und Rechnung pro 1887 ;

2) Ergänzung des Yerwallungsrathes;
3) Besetzung der Kontroistelle für das Jahr 1888.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust saninit dem
Revisionsbericht sind vom 20. Mai 1888 an hei der Direktion der Jura-
Bern-Luzern-Bahn zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt, wo auch der
gedruckte Geschäftsbericht und die Jahresrechnung erhohen werden können.

Die Aktionäre, welche dieser Versammlung beizuwohnen wünschen,
haben sich beim Eintritt in's Versammlungslokal über ihren Aktienbesitz
auszuweisen.

Bern, den 15. Mai 1888.
Der Vorwaltungaratli.

Jura-Bern-Luzern-Bahn,
Generalversammlung der Aktionäre,

.Sannstag den 2. Juni 1888, mittag» 121/4 Ulir.
im Sitzungssaale des Grossen Bathes im Bathhause zu Bern.

VerlicindlTingsgegeristäiido:
1) Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1887;
2) Berichterstattung der Rechnungsrevisoren;
3) Festsetzung der Dividende;
4) Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrath;
5) Wahl eines Mitgliedes der Kontrolstelle.

Die Aktionäre und zwar auch die Inhaber von Brünigbahnaklien,
welche dieser Versammlung beiwohnen oder sich in derselben gemäß den
Bestimmungen der Statuten vertreten lassen wollen, haben der Direktion
der Gesellschaft in Bern bis spätestens den 31. Mai 1888 ihre Aktien
zukommen zu lassen, wogegen ihnen eine Eintrittskarte, welche auch als
Stimmkarte dient, verabfolgt wird. Jeder Aktionär, welcher zum Besuche
der Versammlung die der Gesellschaft angehörenden Bahnlinien zu benützen
hat, erhält eine persönliche Freikarte für die Strecken von der seinem
Wohnort zunächst gelegenen Station der Jura-Bern-Luzern-Bahn bis nach
Bern. Nach Schluß der Generalversammlung hat der Aktionär seine
Freikarte für die Rückkehr beim Sekretariat abstempeln zu lassen. Nicht
abgestempelte Karten sind für die Rückreise ungültig.

Die Gemeinden, welche Aktien besitzen, erhalten, wie bisher,
Freikarten für je drei Abgeordnete.

Die hinterlegten Aktien werden den Inhabern sofort nach der
Versammlung zurückgeschickt.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust, nebst
Revisionsbericht, sind vom 23. Mai an am Sitze der Gesellschaft in Bern zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt. Vom nämlichen Tage an kann der
Geschäftsbericht beim Generalsekretariat der Gesellschaft erhoben werden.

Bern, den 19. Mai 1888.
Namens des Yerwaltungsrathes,

Der Sekretär: Der Präsident:
Elle Diicomnum. E. Franeillon.

Emmentlialbahn.
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre,

8onntag den 3. Juni 1888, Vormittag» 11 Ulir,
im Gasthof des Herrn J. Steiner in Zollbrück.

Ti-aktanden:
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz,

sowie Festsetzung der Dividende für das Jahr 1887.
2) Ersatzwahl für die im periodischen Austritt sich befindlichen Yer-

waltungsrathsmitglieder, die Herren A. Schmid, Großrath in Burgdorf,
Bütigkofer, Regierungsstatthalter in Burgdorf, L. Cuenin, Kaufmann
in Kirchberg, und Kummer, alt-Großrath in Utzenstorf, sowie für den
verstorbenen Herrn Adam, Präsidenten des Direktoriums der Gentraibahn

in Basel.
3) Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten pro 1888.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisionsbericht sind vom 20. Mai

an im Verwaltungssitz der Gesellschaft in Burgdorf zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt.

Die Stimmkarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 31. Mai bis und mit 2. Juni im Verwaltungsgebäude

der Gesellschaft in Burgdorf, bei der Solothurner Kantonalbank
in Solothurn, bei den Herren Verwaltungsräthen Kummer in Utzenstorf,
L. Cuenin in Kirchberg, Bütigkofer in Alchenflüh, Howald in Oberburg,
Haldiinann in Goldbach, Althaus in Lützelfiüh, Dubach in Sumiswald,
Stotzinger in Lauperswyl und Joost in Langnau, sowie am Versammlungstage

vor Beginn der Verhandlungen bezogen werden.
I)io Stimmkarten berechtigen am 3. Juni (Versanimlungstag) zur

freien Fahrt auf (1er Emnienthalbahii nach Zollbrück zum Besuche
der Generalversammlung und zurück.

Burgdorf, den 15. Mai 1888.
Der Präsident des Verwaltungsrathes:

Korgentlialer.

Eisenbahn Landquart-Davos.
Das Direktionsbureau der Eisenbahn Landquart-Davos ist offiziell in

Küblis errichtet und sind his auf Weiteres alle für die Direktion bestimmten
Sendungen «an die Direktion der Eisenbahn Landquart-Davos, in Küblis»
zu adressiren.

l)le Direktion.

Lehensversiclierungs- nnfl ErsprnissM
i ac tut

Die 33. ordentlielie <>eiicralver»aiiiiiiliing findet am
Samstag den 26. Mai 1888, Nachmittag- 21/-> Uhr, im großen Saale des
liöiiigMhaiiM duhier (Eingang Fürstenslraße) stall.

Ta^esoi'dimng:
1) Vorlage des Rechenschaftsberichtes pro 1887.
2) Beschlußfassung über Bedingui gen für die Uebernahtne der Kriegs¬

gelahr und damit zusammenhängende Aenderungen der Statuten.
3) Weitere Statutenänderungen, insbesondere Zusatzanträge bezüglich der

Organisation der Bank etc.
Die ltegriindHilgen der Aenderungen »ind bei der

Dunk und deren Agenturen aufgelegt.
4) Wahl eines Präsidenten.
5) Wahl von 4 Verwaltungsrathsmitgliedern und 4 Ersatzmännern.

Zur Theilnahme an der Versammlung sind die mit Mk. lOOO und
liolier betheiligten Uehen»versicherten berechtigt und ist die Berechtigung

durch Vorzeigung der Uolieen (l'räinienqiiittuiig
genügt nicht) nachzuweisen.

Die Mitglieder, in»l>e»ondere die in 8tnttgart wohnenden,
werden freundlichst ersucht, die Legitimationskarten vom 18. bis 25.,
spätestens aber am Morgen des 26. Mai gegen Vorzeigung der Policen event.
Faustpfand-Bescheinigung aut dem Dank bureau, Steinsburgstraße Nr. 6,
Parterre, Zimmer Nr. 5 zu erheben.

Die Stimmherechtigung kann auch einem andern Dankiuitglied
übertragen werden; dazu ist aber »ehrifi liehe Vollmacht und
Uebrrgahe der Foliccu, bezw. der Faustpfandbescheinigung
erforderlich. Vergl. 7 der Statuten.

Stuttgart, den 25. April 1888.
Im Auftrage des Verwaltungsrathes,

der Präsident desselben:
Zee Ii.

Kirchenfeld-Baugesellschaft Bern.
Die Herren Aktionäre werd n hiernit zu der Freitag den 22. Juni

1888, Vormittag» S> Ulir, im untern Gasinosaale stattfindenden

Generalversammlung'
eingeladen, zur Behandlung nachstehender Traklanden:

1) Bericht des Verwaltungsruthes für das Jahr 1887.
2) Rechnungspassation.
3) Periodische Wahlen.
4) Unvorhergesehenes.

Bern, den 15. Mai 1888.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
G. Marruard-von (»onzcnbach.

Kirchenfeld-Baugesellschaft Bern.
Die Herren Aktionäre werden eingeladen, auf ihren Aktien die 2. und

3. Einzahlung mit zusammen Fr. 400 per Aktie, bis zum 15. Juni 1888,
bei einer der nachstehenden Zeichnungsstellen leisten zu wollen.

Zeichnungsstellen:
Herren Marcuard &. C'", Bern.

» Gruner-Haller & G", Bern.
» M. & G. Gerster, Bern.

Namens das Verwaltungsralhes,
Der Präsident:

G. Marruard-vou Gunzenbach.

Leilikasse Wäclensweil.
Die zur Konversion angemeldeten 4'/4 °/o Obligationen I. und II. Hypothek

der Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Einsiedeln sammt Coupons per
30. November 1888, sowie die Interimsscheine, können von heute an

gegen die neuen Obligationen bei unserer Kasse ausgewechselt werden.

Wädensweil, den 17. Mai 1888.
Die Verwalliing.

Schweizerische G-asgesellschaft.
Laut Beschluß der heuligen Generalversammlung gelangt der Coupon

IVr. 25 unserer Aktien von morgen den 15. dies an mit Fr. 50 zur
Einlösung und zwar

in Schaphausen auf unserm Verwaltungsbureau,
» Basel bei Herrn Rud Kaufmann,
» Winterthur bei der Tit. Bank daselbst,
» Zürich bei Herrn G. W. Schlüpfer.

Die Coupons müssen von Bordereaux begleitet sein, wofür die
Formulare an den obengenannten Zahlungsstellen bezogen werden können.

Schaffhausen, den 14. Mai 1888.
(Seh 431 Q) Die tJeneraldirektion.

LA NEUCHATELOISE
Societe snissc d'assuraiice des

risques de transports ä jVeiicliAtel.
Le dividende de ö frnue» par

action pour l'exercice 1887, vote par
l'assemblee des actionnaires du 14 mai,
sera paye contre la remise du coupon
n° 17 ä Neuehatel ä la caisse de
la sociötö, rue Purry, n' 8; ä la Cluiux-
de-Fonds chez MM. Pury & C1*; au

Locle ä la Banque du I.ocle; ä Geneve
chez MM. Bonna <k C"; ä Utile chez
MM. Ehinger & C", id. les Fils d'Isaac
Dreyfus, id. C. Lüscher& C", id. v. Speyr
& C". (II103 N)

Grossmann-Kuenzl in Aarhurg (Aarzn)
empfiehlt zur Probe ein sehr wirksames
gefahrloses Mittel gegen Kesselstein. Die
besten Referenzen, sowie Gebrauchsanweisung

stehen franko zu Diensten.

Bachdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feuille offlcielle suisse du commerce)kBerne


	

